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Sprachanforderungen

Sprachanforderungen lt. aktueller Lesefassung* (§2 Studienvoraussetzungen) 
(4) Voraussetzungen sind die Kenntnisse des Englischen und einer weiteren modernen Fremdsprache durch Abiturzeugnis oder
Bescheinigung Niveau A2/B1 gemäß dem Europäischen Referenzrahmen.

* Die hier dargestellten Sprachanforderungen entsprechen der aktuellen Lesefassung der Studienordnung und ihrer Änderungssatzungen
und sind nicht rechtsverbindlich. Rechtsverbindlich ist nur der im jeweiligen Verkündungsblatt veröffentlichte Text.
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Modul  Arab 1.3  Grundlagen des Islams

Modulcode Arab 1.3

Modultitel (deutsch) Grundlagen des Islams

Modultitel (englisch) Basics of the Islamic religion

Modul-Verantwortliche/r Prof. Seidensticker

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

010 B.A. Arabistik Kernfach: keine 010 B.A. Arabistik Ergänzungsfach:
keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

010 B.A. Arabistik Kernfach: Arab 3.6 (Fachspezifische
Schlüsselqualifikationen) 010 B.A. Arabistik Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

010 B.A. Arabistik Kernfach: Wahlpflichtmodul 010 B.A. Arabistik
Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S, V

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Systematischer Überblick über a) den religiösen Schriftkanon des
Islams (Koran, Prophetentradition) von seiner Entstehung bis zur
zeitgenössischen Diskussion über Echtheit und Hermeneutik und b) die
Entstehung und Entwicklung der islamischen Pflichtenlehre. Vertieft wird
dieser Überblick durch die Behandlung verschiedener Einzelbereiche
des klassischen und modernen islamischen Rechts.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse zentraler kultischer und rechtlicher Normen
des Islams, Kenntnis der kanonischen Quellen und der Methoden
der Ableitung von Normen aus diesen Quellen, Grundkenntnisse des
islamischen Rechts.
010 B.A. Arabistik Kernfach:
Es besteht die Möglichkeit, mit einem Referat 2,5 ECTS der
fachspezifischen Schlüsselqualifikationen zu erlangen,
vgl. Modul Arab 3.6.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme, aktive Vorbereitung des Unterrichts.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.)

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul  Arab 1.4  Ältere arabische Geschichte in islamischer Zeit: Von Muhammad bis zum
Ende der Mamlukenherrschaft

Modulcode Arab 1.4

Modultitel (deutsch) Ältere arabische Geschichte in islamischer Zeit: Von Muhammad bis
zum Ende der Mamlukenherrschaft

Modultitel (englisch) Early Arabic history in Islamic times: From Muhammad until the fall of
Mamluk rule

Modul-Verantwortliche/r Prof. Seidensticker

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

010 B.A. Arabistik Kernfach: keine 010 B.A. Arabistik Ergänzungsfach:
keine 622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp.
Altorientalistik - KF&EF: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

010 B.A. Arabistik Kernfach: Arab 3.6 (Fachspezifische
Schlüsselqualifikationen) 010 B.A. Arabistik Ergänzungsfach: keine 622
B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik -
KF&EF: k. A.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

010 B.A. Arabistik Kernfach: Wahlpflichtmodul 010 B.A. Arabistik
Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul 622 B.A. Sprachen u. Kulturen d.
Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik - KF&EF: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

alle 2 Jahre (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S, V

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
45 h
105 h

Inhalte Überblick über die Geschichte der arabischen Welt von der Entstehung
des Islams im frühen 7. Jahrhundert zum Sturz des Mamlukenreiches
zu Beginn des 16. Jahrhunderts. Im Zentrum stehen die politische
Geschichte als Dynastiengeschichte und der Aspekt der religiösen
Legitimation von Herrschaft.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse der frühren Phasen der arabisch-islamischen
Geschichte, die auch als chronologisches Gerüst bei der Einordnung
von später im Studienverlauf behandelten sprach-, literatur- und
kulturgeschichtlichen Phänomenen dienen sollen.
010 B.A. Arabistik Kernfach:
Es besteht die Möglichkeit, mit einem Referat 2,5 ECTS der
fachspezifischen Schlüsselqualifikationen zu erlangen,
vgl. Modul Arab 3.6.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme, aktive Vorbereitung des Unterrichts.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul  BRomF-LK  Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes

Modulcode BRomF-LK

Modultitel (deutsch) Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes

Modultitel (englisch) Cultural Studies: France and Francophone Area

Modul-Verantwortliche/r Dr. Frédéric Meynier-Heydenreich

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

für Lehramt JM Französisch (LG): LRomF-LK2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Französisch (KF, EF): Pflichtmodul
Lehramt JM Französisch (LG, LR): Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Französisch (LG, LR): Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Einführung in die Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen
Raumes
Ü: Spezielle Themen der französischen bzw. frankophonen Kulturstudien
bzw. der deutsch-französischen Interkulturalität)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vermittlung grundlegender Kenntnisse zu den Kulturstudien Frankreichs
und des frankophonen Raums: kurze methodologische Einführung,
kulturanthropologische, kultursoziologische und kulturmediale Ansätze,
Erinnerungskultur; ferner politisch-gesellschaftliche Strukturen, Eigen-
und Fremdbild; Vermittlung interkultureller Kompetenzen

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse zu kulturbedingten Fragestellungen
Frankreichs und der frankophonen Welt sowie zu aktuellen Themen, die
Frankreich bzw. andere frankophone Länder betreffen.
Vertrautheit mit interdisziplinären Methoden und Verfahren der
Kulturstudien
Bewusstsein der Spezifika der Zielkultur
Interkulturelle Kompetenzen

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (50%) und 1 Referat (50%). Prüfungssprache wird in den
Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Zusätzliche Informationen zum Modul für Lehramt JM Französisch (LG): Eingang Fachnote SP: Pflichtbereich
gem. § 5 Abs. 6 StO-F-LG

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul  BRomI-LK  Italienische Kulturstudien (Niveau A2)

Modulcode BRomI-LK

Modultitel (deutsch) Italienische Kulturstudien (Niveau A2)

Modultitel (englisch) Italian Cultural Studies Level A2

Modul-Verantwortliche/r Dr. Maria Sauna
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Italienisch (KF, EF):
Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Italienisch (LG):
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Einführung in die Angewandten Kulturstudien Italiens
Ü: Spezielle Themen der Kulturstudien Italiens

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte S Einführung:
Einführung in die Aspekte der Kulturstudien Italiens, Vermittlung
grundlegenden kulturgeschichtlichen Wissens über die genannten
Kulturräume, Vermittlung interkultureller Kompetenzen
Ü Spezielle Themen:
Illustration und Vertiefung dieses Wissens anhand spezieller Themen
aus der Geschichte und Gegenwart Italiens.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse zu kulturbezogenen Fragestellungen in
Hinblick auf den genannten Kulturraum, zu Geschichte und Gegenwart
Italiens.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Klausur in S (50%) und
Klausur in Ü (50%)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Die Einführungsveranstaltung kann im ersten Semester absolviert
werden. Die daran anschließende Übung als zweiter Modulteil findet
i.d.R. auf Italienisch statt und sollte deshalb in Orientierung am in der
Sprachpraxis erreichten Niveau (mindestens Abschluss des Niveaus
A2) in den Studienverlauf – i.d.R. in das dritte Semester – eingepasst
werden.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul  BRomR-LK  Rumänische Kulturstudien

Modulcode BRomR-LK

Modultitel (deutsch) Rumänische Kulturstudien

Modultitel (englisch) Romanian Cultural Studies

Modul-Verantwortliche/r Dr. Victoria Popovici

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Rumänisch (KF, EF):
Pflichtmodul
Südosteuropastudien (KF, EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S/ Ü: Einführung in die rumänische Geschichte und Kultur
S/ Ü: Rumänische Geschichte, Sprache und Kultur außerhalb
Rumäniens

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Überblick über die rumänische Geschichte, Ethnographie und die
rumänische Kultur seit dem 16. Jh. mit besonderer Berücksichtigung des
19. und 20. Jhs.
Grundkenntnisse über die Geschichte, Sprache und Kultur der Rumänen
in der Republik Moldova, in der Ukraine, in Ungarn und auf dem Balkan

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse zu Geschichte und Gegenwart, Wirtschaft,
Politik, Gesellschaft und Kultur Rumäniens, der Republik Moldova und
anderer rumänischsprachiger Gebiete

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
KL in „Einführung" (50%),
KL oder  HA in „Rumänische Geschichte, Sprache und Kultur außerhalb
Rumäniens" (50%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Der Besuch des Moduls wird für das erste Studienjahr empfohlen.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Seite 12 von 169  Stand (Druck) 02.08.2018



Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015  Seite 13 von 169

Modul  BRomS-LK  Spanische Kulturstudien

Modulcode BRomS-LK

Modultitel (deutsch) Spanische Kulturstudien

Modultitel (englisch) Spanish Cultural Studies

Modul-Verantwortliche/r Dr. María Ramírez Antía

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Spanisch (LG): Pflichtmodul
Lehramt JM Spanisch (LG): Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Einführung in die angewandten Kulturstudien Spaniens und
Hispanoamerikas
Ü: Spezielle Themen der spanischen oder lateinamerikanischen
Kulturstudien

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte S Einführung:
Einführung in die Aspekte der Kulturstudien Spaniens und
Hispanoamerikas, Vermittlung grundlegenden kulturgeschichtlichen
Wissens über die genannten Kulturräume, Vermittlung interkultureller
Kompetenzen
Ü Spezielle Themen:
Illustration und Vertiefung dieses Wissens anhand spezieller Themen
aus der Geschichte und Gegenwart Spaniens oder Hispanoamerikas.

Lern- und Qualifikationsziele gGrundlegende Kenntnisse zu kulturbezogenen Fragestellungen in
Hinblick auf den genannten Kulturraum, zu Geschichte und Gegenwart
Spaniens und Hispanoamerikas,

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Klausur im S (50%) und
Klausur in der Ü (50%)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Die Einführungsveranstaltung ist im ersten Semester zu absolvieren.
Die daran anschließende Übung als zweiter Modulteil findet i.d.R.
auf Spanisch statt und sollte deshalb in Orientierung am in der
Sprachpraxis erreichten Niveau (mindestens Abschluss 1. Teil A2) in
den Studienverlauf – i.d.R. in das zweite Semester – eingepasst werden.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul  GEO 421  Wirtschaft und Raum A - Theorien und Konzepte

Modulcode GEO 421

Modultitel (deutsch) Wirtschaft und Raum A - Theorien und Konzepte

Modultitel (englisch) Economy and Space A - Theories and Concepts

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Sebastian Henn

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

950 M.Sc. Geoinformatik:  keine
050  M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: Keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

950 M.Sc. Geoinformatik:  LP zählen für die Anmeldung zur
Masterarbeit Geo 512
050  M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: LP zählen
für die Anmeldung zur Masterarbeit Geo 551

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

950 M.Sc. Geoinformatik:  Wahlpflicht
050  M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: Pflicht

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar, Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Vertiefung ausgewählter aktueller forschungsbezogener Fragestellungen
der Wirtschaftsgeographie

Lern- und Qualifikationsziele Weiterführende fachliche Kompetenzen zu aktuellen Theorien und
Konzepten der Wirtschaftsgeographie
- Befähigung zum selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten zu einer
umfassenden wirtschaftsgeographischen Thematik
- Kenntnisse zur Übertragung wissenschaftlicher Erkenntnisse auf
spezifische lokale und regionale Kontexte bzw. in die
- Fähigkeit zu vernetztem Denken und logisch-konsistenter Analyse

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Portfolio (100 %), bestehend aus max. fünf notenrelevanten
Leistungen (z. B. Lösen von Übungsaufgaben, Anfertigung einer
Kurzpräsentation, Anfertigung eines Posters, Kurztestat), die vor Beginn
der Vorlesungszeit bekannt gegeben werden. Die Wiederholungsprüfung
ist eine mündliche Prüfung oder Klausur, wenn nicht das gesamte Modul
wiederholt wurde.
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Modul  GEO 422  Wirtschaft und Raum B: Stadt- und Regionalpolitik

Modulcode GEO 422

Modultitel (deutsch) Wirtschaft und Raum B: Stadt- und Regionalpolitik

Modultitel (englisch) Economy and Space: Urban and Regional Politics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Sebastian Henn

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

050  M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

050  M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: Geo 521

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie:  Pflicht

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Projektstudium, Selbststudium (ggf. mit Geländearbeit)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte - Weiterführende Kenntnisse zur politischen Gestaltung ökonomischer
Raumsysteme unterschiedlicher Maßstabsebenen.
- Theoretische und methodische Fundierung von raumwirksamen
Handlungsfeldern der Wirtschaftspolitik
- Konkreter Praxisbeispiele aus dem In- und Ausland
- Ziele, Strategien, Instrumente und Bewertung von raumbezogenen
staatlichen Handelns
- Übertragung erfolgreicher Praktiken auf andere Regionen

Lern- und Qualifikationsziele - Weiterführende fachliche Kompetenzen mit Relevanz für die berufliche
Praxis
- Anwendung des fachlichen Wissens auf konkrete Fragestellungen der
regionalen Wirtschaftspolitik
- Fähigkeit zur Informationsgewinnung
- Fähigkeit zu vernetztem Denken und logisch-konsistenter Analyse

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Portfolio (100 %),
bestehend aus max. fünf notenrelevanten Leistungen (z. B. Lösen von
Übungsaufgaben, Anfertigung einer Kurzpräsentation, Anfertigung eines
Posters, Kurztestat), die vor Beginn der Vorlesungszeit bekannt gegeben
werden. Die Wiederholungsprüfung ist eine mündliche Prüfung oder
Klausur, wenn nicht das gesamte Modul wiederholt wurde.
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Modul  GEO 425  Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen

Modulcode GEO 425

Modultitel (deutsch) Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen

Modultitel (englisch) Society and Space

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. B. Werlen

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

950 M.Sc. Geoinformatik:  keine
050 M.Sc. Geographie:  keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

950 M.Sc. Geoinformatik:  LP zählen für die Anmeldung zur
Masterarbeit Geo 512
050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie:  LP
zählen für die Anmeldung zur Masterarbeit Geo 551

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

950 M.Sc. Geoinformatik:  Wahlpflicht
050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie:  Pflicht

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung, Seminar, Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Erarbeitung der theoretischen Grundlagen für die Erforschung des
Verhältnisses von Gesellschaft und
Raum. Wie sind Gesellschaften in räumlicher Hinsicht organisiert?
Welche Rolle spielt der Raum für das
gesellschaftliche Zusammenleben? Wie wird die Umwelt
wahrgenommen, interpretiert und transformiert? Das sind die zentralen
Fragen, vor deren Hintergrund die aktuell wichtigsten Theorien mit
ihren unterschiedlichen Raumkonzeptionen eingeführt werden. In der
Vorlesung werden die Grundlagen vorgestellt, im Seminar wird anhand
von Schlüsseltexten die Thematik vertieft. Beide Veranstaltungen sind in
die folgenden drei Arbeitschritte aufgegliedert:
• Sozialwissenschaftliche Grundperspektiven
• Raumkonzeptionen
• Fallbeispiele forschungspraktischer Umsetzung

Lern- und Qualifikationsziele Theoretische Reflexion, analytische Durchdringung des Gesellschafts-
Raum-Verhältnis für empirische
Forschungsdesigns

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

schriftliche Hausarbeit (70 %), Präsentation (30 %)
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Modul  GEO 426  Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identität und Image

Modulcode GEO 426

Modultitel (deutsch) Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identität und Image

Modultitel (englisch) Cultures and space

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. B. Werlen

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

050  M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

050  M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie:
Voraussetzung für Modul Geo 525
 

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie:  Pflicht

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Bilder von Orten in den Köpfen der Menschen beruhen einerseits auf
lokalen Traditionen, werden andererseits zunehmend medial konstruiert
und vermarktet. Diese Konstruktionen können z.B. im Wettbewerb der
Standorte ebenso wirkungsvoll sein wie infrastrukturelle Gegebenheiten.
In der Vorlesung werden die sozial-, kultur- und kommunikations-
wissenschaftlichen Grundlagen der Analyse des Zusammenhangs
von Image und Identität vorgestellt und die Konzeptualisierung
medial konstruierten Images im Hinblick auf das Imagemanagement
thematisiert. Im Seminar werden diese Grundlagen vertieft und
an Fallbeispielen die Konzeptionen und empirische Formen von
"Räumlichkeit" herausgearbeitet.

Lern- und Qualifikationsziele Theoretische Reflexion, analytische Durchdringung des Kultur-Raum-
Verhältnis für empirische Forschungsdesigns.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche Hausarbeit (70 %), Präsentation (30 %)
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Modul  GT 1  Gesellschaftstheorie

Modulcode GT 1

Modultitel (deutsch) Gesellschaftstheorie

Modultitel (englisch) Social Theory

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

MA Gesellschaftstheorie: Pflichtmodul
MA Angewandte Ethik: Wahlpflichtmodul
MA Angewandte Ethik und Konfliktmanagement: Wahlpflichtmodul
M.A. Bildung – Kultur – Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der Profillinie
Gesellschaft

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Variante 1: S Gesellschaftstheorie (I); S Gesellschaftstheorie (II)
Variante 2: VL Gesellschaftstheorie + S Gesellschaftstheorie
In der Regel sind in diesem Modul zwei Seminare miteinander zu
kombinieren. Die Kombinationsvariante 2 („Vorlesung & Seminar“) ist
nur möglich, wenn eine entsprechende Vorlesung angeboten wird.
Studierenden des Masterstudiengangs Gesellschaftstheorie wird die
Kombinationsvariante 1 (Seminar I & Seminar II) empfohlen.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die grundlegenden Ansätze und die
aktuellen Entwicklungen der soziologischen Theorie und insbesondere
der Gesellschaftstheorie in historischer und systematischer Perspektive.
Sie werden in den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender
Form unter Berücksichtigung aktueller Fragestellungen in der
Forschung behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine zusätzliche
Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der
Gesellschaftstheorie.

Stand (Druck) 02.08.2018  Seite 19 von 169



Seite 20 von 169 Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Fragestellungen
und Erkenntnissen der Gesellschaftstheorie; Fähigkeit zur Beurteilung
der Grenzen und Leistungen der jeweiligen Erklärungsansätze
(Kritische Theorie, Systemtheorie, Rational Choice Theorie,
Praxistheorie etc.); Kompetenz zur Verknüpfung der soziologischen
Theoriebildung mit Fragen der Sozialphilosophie, der politischen
Theorie, der praktischen Philosophie und der Kultursoziologie und zur
Anwendung gesellschaftstheoretischer Konzepte auf zeitdiagnostische
Fragestellungen; Befähigung zur eigenständigen Erschließung,
Verknüpfung und Beurteilung gesellschaftstheoretischer Texte; Fähigkeit
zur eigenständigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegenüber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Für Kombinationsvariante 1 : (Seminar I & Seminar II): Aktive Teilnahme
an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst die Übernahme
von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren
Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.
Für Kombinationsvariante 2 : (Vorlesung & Seminar): Nachweis der
regelmäßigen Teilnahme an der VL (in der Regel durch bestandene,
unbenotete Testatsklausur) sowie der aktiven Teilnahme am Seminar
(durch die Übernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen). Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Für Kombinationsvariante 1 (Seminar & Seminar): Hausarbeit oder
mündliche Prüfung oder zwei schriftliche Prüfungsleistungen in
Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit dem Seminarthema entweder zu S
Gesellschaftstheorie (I) oder zu S Gesellschaftstheorie (II). Im Falle
der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden Modulprüfung
erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des arithmetischen Mittels
beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen können nach Absprache
mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen. Im Falle einer
Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren. Näheres regelt
die Studienordnung.
Für Kombinationsvariante 2 (Vorlesung & Seminar): Hausarbeit
oder mündliche Prüfung oder zwei schriftliche Prüfungsleistungen
in Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit dem Seminarthema zu S Gesellschaftstheorie.
Im Falle der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden
Modulprüfung erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des
arithmetischen Mittels beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen können
nach Absprache mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen.
Im Falle einer Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.
Näheres regelt die Studienordnung.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modul  Hist 600  Vorlesungen zur Neueren Geschichte

Modulcode Hist 600

Modultitel (deutsch) Vorlesungen zur Neueren Geschichte

Modultitel (englisch) Lectures on Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Vorbehaltlich verfügbarer Kapazitäten können fachfremde Studierende
das Modul belegen. Vorkenntnisse der Geschichtswissenschaft werden
empfohlen.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Wahlpflichtmodul im MA Soziologie: Schwerpunkt „Sozialer Wandel und
soziologische Zeitdiagnose“

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 VL (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Problemorientierte Einführung in größere historische Zu-sammenhänge
und Forschungsansätze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen konkrete historische Probleme in größere
historische Zusammenhänge einzuordnen. Sie können sich in der
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage in
relevante Kontexte stellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen: Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen: Mündliche oder schriftliche Prüfung zu einer
der besuchten Vorlesungen. (Die Prüfungsform wird am Anfang des
Semesters bekannt gegeben)

Zusätzliche Informationen zum Modul Dauer: 1-2 Semester, empfohlen 1 Semester

Empfohlene Literatur --
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Modul  Hist 701  Übungen zur Neueren Geschichte 1

Modulcode Hist 701

Modultitel (deutsch) Übungen zur Neueren Geschichte 1

Modultitel (englisch) Primary Sources, Historical Methodology and Historiography in Modern
and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor des Historischen Instituts, Studiengangsverantwortlicher
des M.A. Neuere Geschichte

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor des Historischen Instituts, Studiengangsverantwortlicher
des M.A. Neuere Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zu den Zulassungsvoraussetzungen (insbesondere
Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Ü (à 2 SWS)
1 Übung Quellen und Historische Methodik
1 Übung Histographie 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vertiefte Auseinandersetzung mit historischen Zugängen und
Methoden der Quelleninterpretation. Vertiefte Auseinandersetzung
mit ausgewählten historiographischen Problemfeldern und
Entwicklungslinien.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können methodische Zugänge erkennen und
Einordnen. Sie sind in der Lage, Quellen reflektiert zu interpretieren
und zielführend zu kontextualisieren. Sie verfügen über eine fundierte
Kenntnis über die Quellenlage zu ausgewählten historischen
Problemfeldern. Die Studierenden können sich zu übergreifenden
historiographischen Problemen orientieren und reflektiert eine
eigenständige Position dazu formulieren.

Seite 22 von 169  Stand (Druck) 02.08.2018



Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015  Seite 23 von 169

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistung:
- Regelmäßige Teilnahme
- Beliebige mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.) 

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Eine schriftliche Ausarbeitung je Veranstaltung
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul max. Teilnehmer: i.d.R. 25

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  Hist 702  Übungen zur Neueren Geschichte 2

Modulcode Hist 702

Modultitel (deutsch) Übungen zur Neueren Geschichte 2

Modultitel (englisch) Primary Sources, Historical Methodology and History in the Media and
the Public Sphere in Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor des Historischen Instituts, Studiengangsverantwortlicher
des M.A. Neuere Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zu den Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Ü (à 2 SWS)
1 Übung Quellen und Historische Methodik
1 Übung Geschichte und Öffentlichkeit 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vertiefte Auseinandersetzung mit historischen Zugängen und Methoden
der Quelleninterpretation. Vertiefende Auseinandersetzung mit der
Vermittlung und Wahrnehmung historischer Zusammenhänge in
öffentlichen Debatten.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können methodische Zugänge erkennen und
Einordnen. Sie sind in der Lage, Quellen reflektiert zu interpretieren
und zielführend zu kontextualisieren. Sie verfügen über eine fundierte
Kenntnis über die Quellenlage zu ausgewählten historischen
Problemfeldern. Die Studierenden können sich reflektiert mit
Methoden öffentlicher Vermittlung historischer Zusammenhänge
auseinandersetzen und geschichtspolitische Debatten einordnen sowie
selbstständig analysieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistung:
- Regelmäßige Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.) 
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleisstung:
- Eine schriftliche Ausarbeitung je Veranstaltung 
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul Maximale Teilnehmerzahl: i.d.R. 25

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  Hist 703  Übungen zur Neueren Geschichte 3

Modulcode Hist 703

Modultitel (deutsch) Übungen zur Neueren Geschichte 3

Modultitel (englisch) Historiography and History in the Media and the Public Sphere in
Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor des Historischen Instituts, Studiengangsverantwortlicher
des M.A. Neuere Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

ZU den Zulassungsvoraussetzungen (insbesondere
Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Ü (à SWS)
1 Übung Historiographie
1 Übung Geschichte und Öffentlichkeit 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewählten historiographischen
Problemfeldern und Entwicklungslinien. Vertiefende Auseinandersetzung
mit der Vermittlung und Wahrnehmung historischer Zusammenhänge in
öffentlichen Debatten.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können sich zu übergreifenden historiographischen
Problemen orientieren und reflektiert eine eigenständige Position dazu
formulieren. Die Studierenden können sich reflektiert mit Methoden
öffentlicher Vermittlung histoischer Zusammenhänge auseinandersetzen
und geschichtspolitische Debatten einordnen sowie selbstständig
analysieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistung:
- Reglemäßige Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.) 
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistung:
- eine schriftliche Ausabreitung je Veranstaltung
Noten: 1-5 

Zusätzliche Informationen zum Modul Teilnehmerzahl: i.d.R. 25

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  Hist 800  Seminar Neuere Geschichte

Modulcode Hist 800

Modultitel (deutsch) Seminar Neuere Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirketor des Historischen Instituts, Studiengangsverantwortlicher
des M.A. Neuere Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zu den Zulasssungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Neuere Geschichte (2SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Neueren Geschichte die Fähigkeit zum
 eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug auf
die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug auf
Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können
selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) präsentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten. Begleitend zum Hauptseminar
organisieren sich die Studierenden in Lektüregruppen. Ziel ist die
Vorbereitung und Vertiefung des Seminars. Lesekanon, Vorgehensweise
und Dokumentation der Ergebnisse werden mit dem Prüfer regelmäßig
besprochen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistung:
- Regelmäßige Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.) 

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul Teilnehmerzahl pro Seminar: i.d.R. 20

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  Hist 830  Seminar Frühe Neuzeit

Modulcode Hist 830

Modultitel (deutsch) Seminar Frühe Neuzeit

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Early Modern History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Georg Schmidt

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Hist 230. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprach-
anforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Frühe Neuzeit (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Frühen Neuzeit die Fähigkeit zum eigenständigen
wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug auf die Erschließung
spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug auf Rezeption und
Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die Anwendung
wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können
selbständig erarbeitet Ergebnisse präsentieren, setzen sich kritisch
mit historischen Forschungsdiskussionen auseinander und sind in der
Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene Position argumentativ zu
vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Pro-tokoll u.ä. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
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Modul  Hist 835  Seminar Aufklärung

Modulcode Hist 835

Modultitel (deutsch) Seminar Aufklärung

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Enlightenment

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Georg Schmidt; Prof. Dr. Alexander Schmidt

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Hist 230 oder Hist 240.
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Frühe Neuzeit / Aufklärung (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand exemplarischer Problemstellungen der
historischen Aufklärungsforschung eine vertiefte Kenntnis dieser
Epoche, von spezifischen Fragestellungen und Forschungsansätzen und
-methoden sowie deren Rezeption.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studenten beherrschen die selbständige Entwicklung und
Bearbeitung einer Fragestellung der historischen Aufklärungsforschung
unter Einbezug des aktuellen Forschungsstandes. Sie können sich
eigenständig und reflektiert mit Quellen der Epoche der Aufklärung
auseinandersetzen und ebenso kritisch mit älteren und neuen
historiographischen Positionen. Sie sind in der Lage, historische
Analogien zu bilden und übergreifende Erkenntnisziele wie Fragen der
methodischen Herangehensweise kritisch zu diskutieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige, aktive Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)
 

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
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Modul  Hist 840  Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts

Modulcode Hist 840

Modultitel (deutsch) Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts

Modultitel (englisch) Advanced Seminar 19th Century History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hans-Werner Hahn

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Hist 240
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

068 LG/ LR Geschichte:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Geschichte des 19. Jahrhunderts (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Geschichte des 19. Jahrhunderts die Fähigkeit
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug
auf die Erschließung spezieller For-schungsfragen als auch in Bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können
selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) präsentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
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Modul  Hist 850  Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulcode Hist 850

Modultitel (deutsch) Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modultitel (englisch) Advanced Seminar 20th Century History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Norbert Frei

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Lehramt R/G:
Hist 240
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis
Importmodul in andere Studiengänge:
Vorbehaltlich verfügbarer Kapazitäten können fachfremde Studierende
das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse der
Geschichte des 20. Jahrhunderts vorausgesetzt, z.B. aus einem B.A. (-
Ergänzungsfach-) Studium. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen
(insbes. Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl.
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Wahlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt „Sozialer Wandel und
soziologische Zeitdiagnose“

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Geschichte des 20. Jahrhunderts (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen ( ggf. 1 SWS)
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Geschichte des 20. Jahrhunderts die Fähigkeit
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können
selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) präsentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)
 

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
 

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --
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Modul  Hist 860  Seminar Osteuropäische Geschichte

Modulcode Hist 860

Modultitel (deutsch) Seminar Osteuropäische Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Eastern European History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Joachim von Puttkamer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Vorbehaltlich verfügbarer Kapazitäten können fachfremde Studierende
das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse
der Neuren Geschichte vorausgesetzt, z.B. aus einem B.A. (-
Ergänzungsfach-) Studium.
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Wahlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt „Sozialer Wandel und
soziologische Zeitdiagnose“

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 S (2 SWS)
1 Lektüregruppe – dialogisches Lernen (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der osteuropäischen Geschichte die Fähigkeit
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige
Erschließen eines spezifischen Themenfeldes der Osteuropäischen
Geschichte durch Recherche und Interpretation historischer Quellen.
Sie sind fähig zum eigenständigen, reflektierten Umgang mit
historischer Methodik, können selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf.
medienbegleitet) präsentieren, setzen sich kritisch mit historischen
Forschungsdiskussionen auseinander und sind in der Lage, eine
wissenschaftlich fundierte eigene Position argumentativ zu vertreten.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige Teilnahme
Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben – Referat, Essay, Protokoll u.ä. – werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
Hausarbeit
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --
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Modul  Hist 870  Seminar Westeuropäische Geschichte

Modulcode Hist 870

Modultitel (deutsch) Seminar Westeuropäische Geschichte

Modultitel (englisch) Seminar Westeuropäische Geschichte

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Kroll (Studiengangsverantwortlicher des M.A. Neuere
Geschichte)

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

673 MA Neuere Geschichte:
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 VL (à 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Problemorientierte Einführung in größere historische Zusammenhänge
und Forschungsansätze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen konkrete historische Probleme in größere
historische Zusammenhänge einzuordnen. Sie können sich in der
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage in
relevante Kontexte stellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige Teilnahme an allen drei Vorlesungen

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
Mündliche oder schriftliche Prüfung zu einer der besuchten Vorlesungen.
(Die Prüfungsform wird am Anfang des Semesters bekannt gegeben.)
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  Hist 880  Seminar Nordamerkianische Geschichte

Modulcode Hist 880

Modultitel (deutsch) Seminar Nordamerkianische Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Seminar North American History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Jörg Nagler

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Vorbehaltlich verfügbarer Kapazitäten können fachfremde Studierende
das Modul belegen. Es werden  jedoch Grundlagenkenntnisse
der Neuren Geschichte vorausgesetzt, z.B. aus einem BA (-
Ergänzungsfach-) Studium. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen
(insbes. Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl.
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Nordamerikanische Geschichte (2 SWS) mit
Lektüregruppe dialogisches Lernen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Nordamerikanischen Geschichte die Fähigkeit
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug
auf die  Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in
Bezug auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen
sowie die Anwendung wissenschaftlicher Methoden im Bereich der
Politikgeschichte.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige
Erschließen eines Themenfeldes der nordamerikanischen Geschichte
durch Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig
zum eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik,
können selbständig erarbeitete Ergebnisse präsentieren, setzen sich
kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen auseinander und sind
in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene Position argumentativ
zu vertreten.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

- Regelmäßige Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  Hist 900  Forschungskolloquien zur Neueren Geschichte

Modulcode Hist 900

Modultitel (deutsch) Forschungskolloquien zur Neueren Geschichte

Modultitel (englisch) Forschungskolloquien zur Neueren Geschichte

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Kroll (Studiengangsverantwortlicher des M.A. Neuere
Geschichte)

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zu den Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Oberseminare/Kolloquien (à 2 SWS) aus den historischen
Fächern/beteiligten Fachbereichen, davon eines mit Schwerpunkt im
Themenbereich der Masterarbeit

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul bietet eine vertiefte Vermittlung exemplarischer
Problemstellungen, Methodenkompetenzen und
Forschungskontroversen zur Neueren Geschichte.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstständige Bearbeiten einer
Fragestellung. Sie sind fähig, ein Themenfeld der Neueren Geschichte
selbstständig zu erschließen. Sie beherrschen den eigenständigen,
reflektierten Umgang mit fachspezifischer Methodik, die kritische
Auseinandersetzung mit der wissenschaftlichen Forschung und können
eine eigene Position argumentativ vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
-          Regelmäßige Teilnahme
Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Vorstellung eines
Forschungsvorhabens)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
-          Exposé mit methodischem Schwerpunkt
Noten: 1-5
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Zusätzliche Informationen zum Modul Maximale Teilnehmerzahl pro Seminar: i. d. R. 20

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  Hist MAPA  Praktikumsmodul

Modulcode Hist MAPA

Modultitel (deutsch) Praktikumsmodul

Modultitel (englisch) Praktikumsmodul

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Kroll (Studiengangsverantwortlicher des M.A. Neuere
Geschichte) und Prof. Dr. Werner Greiling (Praktikumsbeauftragter des
Historischen Instituts)

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Der Praktikumsplatz ist vor Antritt des Praktikums zu beantragen.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Praktikum

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
260 h
40 h

Inhalte Sammeln vertiefter praktischer Erfahrungen in einem
berufsfeldbezogenen Tätigkeitsfeld für Historiker. Das Praktikum
kann zum Beispiel in den Bereichen Wissenschaft (Hochschulen,
Stiftungen, wissenschaftliche Einrichtungen), Verwaltung
(staatliche und nichtstaatliche Einrichtungen und Organisationen),
Medien (Verlagswesen, Printmedien, Rundfunk, Fernsehen),
Dokumentation (Museen, Bibliotheken, Archive), Erwachsenenbildung,
Öffentlichkeitsarbeit und Tourismus absolviert werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Berufsfelder für Historiker und haben in einem
Tätigkeitsbereich vertiefte praktische Erfahrungen gesammelt und diese
in einem Praktikumsportfolio dokumentiert und reflektiert.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Praktikumsportfolio

Zusätzliche Informationen zum Modul --
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Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  Kauk-MA-2  Kulturen des Kaukasus

Modulcode Kauk-MA-2

Modultitel (deutsch) Kulturen des Kaukasus

Modultitel (englisch) Cultures of the Caucasus

Modul-Verantwortliche/r N.N.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul für 1-Fach-Master Kaukasiologie/Kaukasusstudien;
Wahlpflichtmodul für Studierende des MA-Kern-fachs Kaukasiologie/
Kaukasusstudien und für Export in andere Studiengänge

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung/ Seminar (2 SWS),
Vorlesung/ Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Zum einen wird in dieser Vorlesung der Versuch unternommen,
Grundlagen einer gemeinsamen, also transnationalen kaukasischen
Kultur zur ergründen und zu thematisieren. Zum Anderen wird die
Frage zum Gegenstand gemacht, in wie weit die Konstruktion kultureller
Konstanten hilfreich ist, um gegenwärtige soziale Zustände sowie
Konflikte im Kaukasus zu erklären. Vor dem Hintergrund von Beispielen
aus der kaukasischen Region wird der Kulturbegriff somit auf seinen
Nutzwert überprüft und kritisch hinterfragt.

Lern- und Qualifikationsziele • vertiefte Kenntnisse aktueller Kulturtheorien und kultureller Praktiken
im Kaukasus

• Kenntnis der relevanten Forschungsliteratur und Fähigkeit zur
kritischen Reflexion derselben

• Fähigkeit zur Entwicklung problemorientierter Forschungsansätze und
ihrer mündlichen und schriftlichen Darstellung in wissenschaftlicher
Form

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Stundenprotokoll oder
vergleichbare Leistung; die konkreten Leistungsanforderungen werden
zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder Hausarbeit (100%)
Prüfungsform wird am Semesterbeginn festgelegt.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zusammensetzung zum Modul:
Die Lehrveranstaltung besteht aus Vorlesung und Seminar oder aus
zwei Seminaren.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  Kauk-MA-3  Geschichte Kaukasiens

Modulcode Kauk-MA-3

Modultitel (deutsch) Geschichte Kaukasiens

Modultitel (englisch) History of the Caucasus

Modul-Verantwortliche/r PD DR. Florian Mühlfried

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul für 1-Fach-Master Kaukasiologie/Kaukasusstudien;
Wahlpflichtmodul für Studierende des MA-Kern-Fachs Kaukasiologie/
Kaukasusstudien und für Export in andere Studiengänge

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung/ Seminar (2 SWS),
Vorlesung/ Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung geht detailliert auf die historischen Epochen der
Kaukasusregion ein und stellt Forschungsansätze zu den sozialen,
kulturellen, wirtschaftlichen und räumlichen Strukturen und
Entwicklungen vor.
Im Seminar werden anhand von historischen Quellen und ihrer
Auswertung Fragestellungen und Arbeitsweisen zu ausgewählten
Perioden und Problemen der Geschichte, Gesellschaft und Politik der
Länder und Regionen Kaukasiens entwickelt.

Lern- und Qualifikationsziele • vertiefte Kenntnisse zu Geschichte, Gesellschaft und Politik
ausgewählter kaukasischer Regionen/Länder und/oder Epochen

• Kenntnisse ausgewählter Quellen und relevanter Forschungsliteratur
• Fähigkeit zur kritischen Reflexion historischer und aktueller

Interpretations- und Präsentationsweisen
• Befähigung zur Einordnung von Themen und Fragestellungen

in übergreifende historische und regionalwissenschaftliche
Zusammenhänge und ihre mündliche und schriftliche Darstellung in
wissenschaftlicher Form
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Stundenprotokoll oder
vergleichbare Leistung; die konkreten Leistungsanforderungen werden
zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder Hausarbeit (100%)
Prüfungsform wird am Semesterbeginn festgelegt.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zusammensetzung zum Modul:
Die Lehrveranstaltung besteht aus einer Vorlesung und einem Seminar.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  Kauk-MA-4  Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus

Modulcode Kauk-MA-4

Modultitel (deutsch) Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus

Modultitel (englisch) Society and Conflict in Caucasus

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Florian Mühlfried

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul für 1-Fach-Master Kaukasiologie/
Kaukasusstudien;
Wahlpflichtmodul für Studierende des MA-Kern-fachs Kaukasiologie/
Kaukasusstudien und für Export in andere Studiengänge

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung/ Seminar (2 SWS),
Vorlesung/ Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In diesem Seminar werden die gesellschaftlichen Grundlagen für
gegenwärtig wirkmächtige Konflikte thematisiert.  Eine besondere
Rolle spielt dabei die kritische Auseinandersetzung mit der Rolle
von Ethnizität. Zum besseren Verständnis der Kontexte der Konflikte
werden aktuelle gesellschaftliche Tendenzen aufgearbeitet. Auf dieser
Grundalge wird versucht, die Positionen, Interessen und Strategien der
einzelnen Konfliktparteien zu qualifizieren.

Lern- und Qualifikationsziele • Überblick über aktuelle gesellschaftliche Tendenzen im Kaukasus
• Kenntnis von Konflikttheorien
• exemplarische Konfliktanalysen am Beispiel der Kaukasusregion

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Stundenprotokoll oder
vergleichbare Leistung; die konkreten Leistungsanforderungen werden
zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder Hausarbeit (100%)
Prüfungsform wird am Semesterbeginn festgelegt.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zusammensetzung zum Modul:
Die Lehrveranstaltung ist jeweils eine Mischform aus Vorlesung und
Seminar

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  KU MM 102  Mastermodul Neuzeit I

Modulcode KU MM 102

Modultitel (deutsch) Mastermodul Neuzeit I

Modultitel (englisch) Master module modern art history I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Reinhard Wegner

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft:
Keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung, Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Das Mastermodul Neuzeit dient in erster Linie der zusätzlichen
forschungsorientierten Qualifikation in diesem Teilgebiet der
Kunstgeschichte und Filmwissenschaft. Umfassender und eingehender
als in den Modulen des MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft
werden gattungs- und theoriegeschichtliche sowie methodische Aspekte
unter Einbeziehung interdisziplinärer  Fragestellungen behandelt. Die
Lehrveranstaltungen orientieren sich verstärkt auf forschungsrelevante
Fragen und vermitteln die Probleme des aktuellen Forschungsstandes.
In der Vorlesung werden die exemplarischen Fragestellungen im
Hinblick auf den aktuellen Forschungsstand in einen größeren Kontext
eingeordnet und problematisiert.
Das Seminar des Mastermoduls kann auch als Übung vor Originalen
(ggf. als Blocktermin) mit Vorbereitungssitzungen angeboten werden.
Dabei müssen Lehrgespräch, Referate und Diskussionen im Umfang
von 2 SWS analog zu einer regulären Seminarveranstaltung stattfinden.
Diese Übungen können bspw. auf Filmfestivals, Ausstellungen oder in
Museen stattfinden.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Mastermodul Neuzeit vermittelt vertiefte Kenntnisse in diesem
Teilgebiet der Kunstgeschichte und Filmwissenschaft. Darüber
hinaus werden die mündliche und schriftliche Präsentation von
selbständig erarbeiteten Fragestellungen in Form von Werkanalysen,
Vergleichsstudien, Interpretations-modellen und anderen Kategorien
des methodischen Zugangs erprobt. Besonderer Wert wird dabei auf
eine wissenschaftlich adäquate Darstellungsweise, auf Methodik und
sprachliche Vermittlung gelegt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit (Aufgaben und Tests werden
zu Beginn der beiden Veranstaltungen bekanntgegeben und müssen
bestanden werden).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
zuerst die Vorlesung zu besuchen.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  KU MM 202  Mastermodul Neuzeit II

Modulcode KU MM 202

Modultitel (deutsch) Mastermodul Neuzeit II

Modultitel (englisch) Master module modern art history II

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Reinhard Wegner

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft:
Keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung, Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Das Mastermodul Neuzeit dient in erster Linie der zusätzlichen
forschungsorientierten Qualifikation in diesem Teilgebeit der
Kunstgeschichte und Filmwissenschaft. Umfassender und eingehender
als in den Modulen des MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft
werden gattungs- und theoriegeschichtliche sowie methodische Aspekte
unter Einbeziehung interdisziplinärer Fragestellungen behandelt. Die
Lehrveranstaltungen orientieren sich verstärkt auf forschungsrelevante
Fragen und vermitteln die Probleme des aktuellen Forschungsstandes.
In der Vorlesung werden die exemplarischen Fragestellungen im
Hinblick auf den aktuellen Forschungsstand in einen größern Kontext
eingeordnet und problematisiert.
Das Seminar des Mastermoduls kann auch als Übung vor Originalen
(ggf. als Blocktermin) mit Vorbereitungssitzungen angeboten werden.
Dabei müssen Lehrgespräch, Referate und Diskussionen im Umfang
von 2 SWS analog zu einer regulären Seminarveranstaltung stattfinden.
Diese Übungen können bspw. auf Filmfestivals, Ausstellungen oder in
Museen stattfinden.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Mastermodul Neuzeit vermittelt vertiefte Kenntnisse in
diesem Teilgebiet der Kunstgeschichte und Filmwissenschaft.
Darüberhinaus werden die mündliche und schriftliche Präsentation von
selbständig erarbeiteten Fragestellungen in Form von Werkanalysen,
Vergleichsstudien, Interpretations-modellen und anderen Kategorien
des methodischen Zugangs erprobt. Besonderer Wert wird dabei auf
eine wissenschaftlich adäquate Darstellungsweise, auf Methodik und
sprachliche Vermittlung gelegt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit (Aufgaben und Tests werden
zu Beginn der beiden Veranstaltungen bekanntgegeben und müssen
bestanden werden).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
zuerst die Vorlesung zu besuchen.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  KU Neu 102  Aufbaumodul Neuzeit I

Modulcode KU Neu 102

Modultitel (deutsch) Aufbaumodul Neuzeit I

Modultitel (englisch) Advanced module modern art history I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Reinhard Wegner

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

092 B.A.  Kunstgeschichte Kernfach & Ergänzungsfach:
zwei der drei Basismodule (KU Arch, KU Bild oder KU Film)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

092 B.A.  Kunstgeschichte Kernfach & Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung
Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Das Aufbaumodul Neuzeit vermittelt spezifische Kenntnisse und
Fähigkeiten im Teilgebiet neuzeitliche Kunstgeschichte mit seinen
verschiedenen Gegenstandsbereichen und ihren Wechselbeziehungen,
einschließlich der Theorie und Geschichte der einzelnen
Gegenstandsbereiche. Das im Basismodul erworbene Wissen erfährt hier
mittels exemplarischer Themen eine Vertiefung. Dabei stehen
die Vermittlung von Kenntnissen der Bedingungen und Techniken
von Produktion und Rezeption neuzeitlicher Bau- und Bildwerke, ihrer
Ikonographie, Form- und Funktionsgeschichte im Mittelpunkt. Zudem wird
den Studierenden ein Einblick in die Geschichte der Kunsttheorie und der
Sammlungsgeschichte ermöglicht. Der vertiefende Charakter des Moduls
spiegelt sich auch im Umgang mit fachwissenschaftlicher Literatur und der
Einführung einer wissenschaftlichen Argumentationspraxis wider.
Das Seminar des Aufbaumoduls kann auch als Übung vor Originalen (ggf.
als Blocktermin) mit Vorbereitungssitzungen angeboten werden. Dabei
müssen Lehrgespräch, Referate und Diskussionen im Umfang von 2
SWS analog zu einer regulären Seminarveranstaltung stattfinden. Diese
Übungen können bspw. auf Filmfestivals, Ausstellungen oder in Museen
stattfinden.

Lern- und Qualifikationsziele Ziel ist ein Ausbau der Fähigkeit zur kunsthistorischen Beschreibung
neuzeitlicher Kunst aus unterschiedlichen Gattungen an konkreten
Fällen (Architektur, Malerei, Plastik, Kunstgewerbe usw.) und deren
Interpretation im zeitlichen und räumlichen Kontext, sowie der Reflexion
gattungsgeschichtlicher und medienspezifischer Aspekte.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit (Aufgaben und Tests werden
zu Beginn der beiden Veranstaltungen bekanntgegeben und müssen
bestanden werden).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
zuerst die Vorlesung zu besuchen.
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Modul  LRomF-LK2  Aufbaumodul Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen
Kulturraumes

Modulcode LRomF-LK2

Modultitel (deutsch) Aufbaumodul Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen
Kulturraumes

Modultitel (englisch) Secondary Module: Cultural Studies: France and fracophone Area

Modul-Verantwortliche/r Dr. Frédéric Meynier-Heydenreich

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

für Lehramt JM Französisch (LG): BRomF-LK

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Lehramt JM Französisch (LG): Pflichtmodul (P)

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Ü Vertiefung zu den französischen und frankophonen Kulturstudien

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Vermittlung vertiefender Kenntnisse zu den Kulturstudien Frankreichs
und des frankophonen Raums: methodologische Vertiefung.
Vermittlung interkultureller Kompetenzen

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefende Kenntnisse zu kulturbedingten Fragestellungen Frankreichs
und der frankophonen Welt sowie zu aktuellen Themen, die Frankreich
bzw. andere frankophone Länder betreffen.
Bewusstsein der Spezifika der Zielkultur
Interkulturelle Kompetenzen

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme einer
oder mehrerer, von dem Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss der Veranstaltung.
1 x Referat
Prüfungssprache ist i.d.R. Französisch.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul  MA.AA.LW01  Text/Context

Modulcode MA.AA.LW01

Modultitel (deutsch) Text/Context

Modultitel (englisch) Text/Context

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dirk Vanderbeke

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Anglistik/Amerikanistik,
MA Literatur-Kunst-Kultur,
Individueller Vertiefungsbereich im MA Neuere Geschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S1, S2

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Im Modul werden die Bezüge zwischen kulturhistorischen
Kontexten und künstlerischen Texten behandelt. Es vermittelt in
kulturwissenschaftlicher Orientierung Methoden und Hintergründe
zur Untersuchung des Zusammenspiels literarischer und kultureller
Diskurse. Die Fragestellung wird anhand exemplarischer Fallstudien aus
der britischen oder nordamerikanischen Literatur (nach Möglichkeit auch
der irischen Literatur und der Neuen Englischsprachigen Literaturen)
vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen
• kulturwissenschaftliche Perspektiven, Methoden und Begriffe,
• eine spezifische kulturwissenschaftliche Fragestellung im Kontext
aktueller wissenschaftlicher Diskussion. Die Studierenden haben die
Fähigkeit
• interdiskursive Zusammenhänge zu erkennen und an Einzelfragen zu
analysieren,
• eine eigenständige, methodisch fundierte und reflektierte Untersuchung
mit kulturwissenschaftlicher Orientierung durchzuführen,
• Ergebnisse angemessen darzustellen.

Stand (Druck) 02.08.2018  Seite 59 von 169



Seite 60 von 169 Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache --
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Modul  MA.AA.LW02  Literary History

Modulcode MA.AA.LW02

Modultitel (deutsch) Literary History

Modultitel (englisch) Literary History

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Anglistik/Amerikanistik,
MA Literatur-Kunst-Kultur,
Individueller Vertiefungsbereich im MA Neuere
Geschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S1, S2

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Im Modul werden literaturwissenschaftliche Modelle der
Periodisierung und Tradierung thematisiert (z.B. Begriffe von
Epoche und Epochenumbruch, Konzepte ästhetischer Innovation,
literaturwissenschaftliche Paradigmenwechsel). Es werden vertieftes
Wissen literaturgeschichtlicher Methoden und Zusammenhänge
vermittelt. Gegenstand ist die Literatur einer ausgewählten Epoche bzw.
eines Tradierungs-zusammenhanges.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen
• Konzepte der Literaturgeschichtsschreibung,
• Die Literatur einer Epoche bzw. eines Tradierungszusammenhangs in
angemessener Breite. Die Studierenden haben die Fähigkeit
• literaturgeschichtliche Modelle kritisch zu bewerten,
• Phänomene des Wandels zu beschreiben,
• eine eigenständige Untersuchung zu einer literaturhistorischen
Fragestellung durchzuführen,
• Ergebnisse angemessen darzustellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MA MuWi 01  Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I

Modulcode MA MuWi 01

Modultitel (deutsch) Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I

Modultitel (englisch) Specific Problems of Historical Musicology

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Helmut Well

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 SpV (Spezialvorlesung) Hist. MuWi (WPV)
1 S Hist. MuWi (WPV) 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
- h
- h

Inhalte Vertiefung des Fachwissens und musikwissenschaftlicher
Arbeitsmethoden anhand ausgewählter Themengebiete aus dem
Bereich der Historischen Musikwissenschaft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen erweiterte Fachkenntnisse der Historischen
Musikwissenschaft und verfügen über ein breiteres Methodenspektrum

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

SpV: mündliche Prüfung (15 min, 50%)
S: Referat & Hausarbeit (50%)
 

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MA-Phi 1.1  Praktische Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch) Praktische Philosophie

Modultitel (englisch) Practical Philosophy

Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

127 LG Philosophie:
Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.
Kenntnisse in drei Fremdsprachen, darunter Englisch sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut für Altertumswissenschaften).
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.
Kenntnisse einer modernen Fremdsprache sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut für Altertumswissenschaften).

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

127 LG Philosophie:
keine
169 LR Ethik:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie:
Pflichtmodul
169 LR Ethik:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

zwei Seminare oder
Vorlesung und Seminar oder
Lektürekurs
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium

300 h
60 h
240 h
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(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie,
Rechts-, Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in
den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender Form unter
Berücksichtigung neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt.
Im Selbststudium erfolgt eine zusätzliche Auseinandersetzung mit
Texten aus dem Gebiet der praktischen Philosophie. (Genauere
Erläuterungen dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Möglichkeiten
und der historischen Entwicklung der praktischen Philosophie;
Fähigkeit zur eigenständigen Erschließung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung und Bearbeitung komplexer Problemstellungen; Fähigkeit
zur eigenständigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegenüber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien; Kompetenz zur Übernahme herausgehobener Verantwortung
in einem Team.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme; zusätzlich können vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.ä. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektürekurs.
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum Modul 127 LG Philosophie (ergänzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik (ergänzend):
Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.
169 LR Ethik: (ergänzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur siehe Veranstaltungskommentar
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Modul  MA-Phi 1.2  Theoretische Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.2

Modultitel (deutsch) Theoretische Philosophie

Modultitel (englisch) Theoretical Philosophy

Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

127 LG Philosophie:
Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.
Kenntnisse in drei Fremdsprachen, darunter Englisch sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut für Altertumswissenschaften).
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.
Kenntnisse einer modernen Fremdsprache sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut für Altertumswissenschaften).

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

127 LG Philosophie:
keine
169 LR Ethik:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie:
Pflichtmodul
169 LR Ethik:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

zwei Seminare oder Vorlesung und Seminar oder Lektürekurs sowie
Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ontologie,
Metaphysik, Epistemologie, Sprachphilosophie, Wissenschaftstheorie,
Anthropologie, Naturphilosophie, Kulturphilosophie und Ästhetik
in systematischer und historischer Perspektive. Es findet eine
vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewählten Problemfeldern unter
Berücksichtigung aktueller Forschungsliteratur statt. Im Selbststudium
erfolgt eine zusätzliche Auseinandersetzung mit Texten aus dem Gebiet
der theoretischen Philosophie. (Genauere Erläuterungen dazu finden
sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit Themen und Fragestellungen
der theoretischen Philosophie. Befähigung zur eigenständigen
Erschließung klassischer Texte sowie zur Durchdringung komplexer
Fragestellungen, Ausbildung grundlegender Kompetenzen des
Urteilens und Argumentierens. Erwerb von Orientierungswissen
und Reflexionskompetenz sowie von analytischer und dialogischer
Kompetenz. Zusätzlich: Forschungskompetenz und Transferkompetenz.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme; zusätzlich können vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.ä. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektürekurs.
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum Modul 169 LR Ethik (ergänzend):
Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.
169 LR Ethik: (ergänzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul  MA-Phi 1.3  Bildtheorie und Ästhetik

Modulcode MA-Phi 1.3

Modultitel (deutsch) Bildtheorie und Ästhetik

Modultitel (englisch) Asthetics

Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

127 LG Philosophie:
Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

127 LG Philosophie:
keine
169 LR Ethik:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul
169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
M.A. Öffentliche Kommunikation: Wahlpflichtmodul
 

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

zwei Seminare oder Vorlesung und Seminar oder Lektürekurs sowie
Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Gegenstand des Moduls ist das gesamte Themenspektrum der
Bildtheorie und Ästhetik. Es werden systematische Fragen und
historische Zusammenhänge aus den Bereichen der Philosophie
der Medien besonders des Bildes, Philosophie der Wahrnehmung,
des Schönen und der Kunst behandelt; dies geschieht unter
Berücksichtigung sowohl der aktuellen Forschungsergebnisse wie
auch gegenwärtiger Entwicklungen auf dem Gebiet der Medien
und der Kunst. Anhand exemplarischer Seminarthemen wird eine
repräsentative Einsicht in die philosophische, anwendungsbezogene
und interdisziplinäre Bedeutung der Bildtheorie sowie der
Ästhetik vermittelt. (Genauere Erläuterungen dazu finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Die Fähigkeit zur eigenständigen Behandlung und Bewertung
bildtheoretischer und ästhetischer Fragestellungen unter historischen
und systematischen Gesichtspunkten, einschließlich der Kompetenz,
deren Relevanz sowohl für die kulturwissenschaftliche Forschung als
auch für die Entwicklung der modernen Gesellschaft in interdisziplinärer
Hinsicht vermitteln zu können. Das Modul qualifiziert in methodischer
und inhaltlicher Hinsicht, sich eigenständig in wissenschaftliche
Forschungsprojekte auf dem Gebiet der Bildtheorie und Ästhetik
einarbeiten zu können.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme; zusätzlich können vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.ä. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektürekurs.
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul  MA-Phi 1.4  Geschichte der Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.4

Modultitel (deutsch) Geschichte der Philosophie

Modultitel (englisch) History of Philosophy

Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

127 LG Philosophie:
Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

127 LG Philosophie:
keine
169 LR Ethik:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie:
Wahlpflichtmodul
169 LR Ethik:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

zwei Seminare oder
Vorlesung und Seminar oder
Lektürekurs
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul „Geschichte der Philosophie" vermittelt einen vertieften
Einblick in eine ausgewählte Epoche und ihre ideen- und
kulturgeschichtlichen Konstellationen. Dabei geht es insbesondere
darum, die disziplinenübergreifende Vernetzung der Problemfelder
aufzuzeigen und deren jeweils zentrale Fragestellungen, Innovationen
und Konfliktpotentiale anhand der Entwürfe verschiedener Autoren zu
analysieren. (Genauere Erläuterungen finden sich im Veranstaltungs
kommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Exemplarische Vertiefung philosophiegeschichtlicher Kenntnisse;
Sensibilisierung für die geschichtliche Entwicklung und interdisziplinäre
Vernetzung philosophischer Problemlagen im kulturellen Kontext;
Förderung eines reflektierten Bewusstseins für den historisch-
systematischen Zusammenhang philosophischen Denkens; Befähigung
zur eigenständigen Erschließung paradigmatischer Texte/Autoren;
Ausbildung grundlegender hermeneutischer Kompetenzen des kritischen
Urteilens und Argumentierens.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme; zusätzlich können vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.ä. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min, benotet) zu einem Seminar oder zum Lektürekurs.
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum Modul  

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul  MA-Phi 3.1  Deutscher Idealismus I

Modulcode MA-Phi 3.1

Modultitel (deutsch) Deutscher Idealismus I

Modultitel (englisch) German Idealism I

Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

127 LG Philosophie:
Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

127 LG Philosophie:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

zwei Seminare oder
Vorlesung und Seminar oder
Lektürekurs
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Im Rahmen des Masterstudiengangs Philosophie bildet das Modul
den ersten Teil des Schwerpunkts „Deutscher Idealismus". Unter
Einbeziehung der historischen Voraussetzungen und der relevanten
Wirkungs- und Problemgeschichte bis in die Gegenwart behandelt der
Schwerpunkt das breite Spektrum der Positionen von Kant bis zur Mitte
des 19. Jahrhunderts. Gegenstand des Moduls I ist die historische und
systematische Auseinandersetzung mit den basalen Problemstellungen
und Denkfiguren der Epoche. Dazu werden in den Lehrveranstaltungen
sowie im Selbststudium exemplarische Texte erarbeitet. Ergänzend tritt
ggf. eine Überblicksvorlesung hinzu. (Genauere Erläuterungen finden
sich im Veranstaltungskommentar).
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Lern- und Qualifikationsziele Gründliche Orientierung über eine der bedeutendsten und international
wirkmächtigsten Epochen der Philosophie; Befähigung zur
eigenständigen und kritischen Erschließung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung, Bearbeitung und Darstellung komplexer Problemlagen;
Gezielte Ausbildung eigener Interessenfelder.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme; zusätzlich können vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.ä. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
mündliche Prüfung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lektürekurs.
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum Modul  

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul  M-GLW-DK1  Deutsche Literatur um 1800 1

Modulcode M-GLW-DK1

Modultitel (deutsch) Deutsche Literatur um 1800 1

Modultitel (englisch) Education and literature: German literature around 1800 1

Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul
MA Bildung – Kultur – Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der Profillinie
Sprache und Literatur

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL + S oder S + S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der deutschen
Literaturgeschichte um 1800 unter Einbeziehung einschlägiger
Spezialforschung. Jedes Semester werden ein bis zwei inhaltlich
verschiedene Module angeboten, die europäischkomparatistische
Perspektiven eröffnen. Im Studiengang müssen zwei davon absolviert
werden.

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit zur Erarbeitung besonderer literaturwissenschaftlicher
Themen im historischen Spannungsfeld von Aufklärung, Klassik und
Romantik unter Einbeziehung der europäischen Nachbarliteraturen, der
zugehörigen Wirkungsgeschichte und der aktuellen Geltungsfragen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang
zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --
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Unterrichtssprache --
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Modul  M-GLW-NDL1  Neuere Deutsche Literatur 1

Modulcode M-GLW-NDL1

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 1

Modultitel (englisch) Modern German Literature 1

Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

067 LA Deutsch (Gymnasium):
B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

067 LA Deutsch (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL+S oder S+S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstärkter Einbeziehung einschlägiger
Spezialforschung.
Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).
 

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu
ihrer Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhänge.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Teilnahme gemäß den zu Beginn des Semesters
bekanntgegebenen Vorgaben des Prüfers

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

067 LG Deutsch: Hausarbeit (100 %)
Masterstudiengänge: Hausarbeit oder mdl. Prüfung (30 min) (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG/ LR:
Das Modul wird gemäß § 5 (6) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.

Unterrichtssprache --
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Modul  M-GLW-NDL2  Neuere Deutsche Literatur 2

Modulcode M-GLW-NDL2

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 2

Modultitel (englisch) Modern German Literature 2

Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

067 LA Deutsch (Gymnasium):
B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
Wahlpflichtmodul
 

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL+S oder S+S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstärkter Einbeziehung einschlägiger
Spezialforschung.
Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).
 

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu
ihrer Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhänge.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Teilnahme gemäß den zu Beginn des Semesters
bekanntgegebenen Vorgaben des Prüfers

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

LG Deutsch: Hausarbeit (100%)
Masterstudierende: Hausarbeit oder mdl. Prüfung (30min) (100%)
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Zusätzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG:
Das Modul wird gemäß § 5 (6) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  M-GLW-NDL3  Neuere Deutsche Literatur 3

Modulcode M-GLW-NDL3

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 3

Modultitel (englisch) Modern German Literature 3

Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

067 LA Deutsch (Gymnasium):
B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03
 

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
Wahlpflichtmodul
 

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL+S oder S+S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstärkter Einbeziehung einschlägiger
Spezialforschung.
Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).
 

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu
ihrer Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhänge.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Teilnahme gemäß den zu Beginn des Semesters
bekanntgegebenen Vorgaben des Prüfers.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

LG Deutsch: Hausarbeit (100%)
Masterstudierende: Hausarbeit oder mdl. Prüfung (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG:
Das Modul wird gemäß § 5 (6) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
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Modul  M-GLW-NDL4  Neuere Deutsche Literatur 4

Modulcode M-GLW-NDL4

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 4

Modultitel (englisch) Modern German Literature 4

Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

067 LA Deutsch (Gymnasium):
B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
Wahlpflichtmodul
 

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL+S oder S+S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstärkter Einbeziehung einschlägiger
Spezialforschung.
Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).
 

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu
ihrer Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhänge.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Teilnahme gemäß den zu Beginn des Semesters
bekanntgegebenen Vorgaben des Prüfers.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

LG Deutsch: Hausarbeit (100%)
Masterstudierende: Hausarbeit oder mdl. Prüfung (30min) (100%) 

Zusätzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG:
Das Modul wird gemäß § 5 (6) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
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Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  M-GSW-05A  Linguistische Texttheorie

Modulcode M-GSW-05A

Modultitel (deutsch) Linguistische Texttheorie

Modultitel (englisch) Linguistic text theory

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

-

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Seminar + Praktikum/Übungen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
80 h
220 h

Inhalte In der textorientierten Linguistik geht es um die Fragen, wie komplexe
sprachliche Gebilde produziert und rezipiert werden, nach welchen
Regeln sie aufgebaut sind und wie ihre Verwendung in sozialen
Zusammenhängen von kognitiven (und emotionalen) Faktoren
determiniert wird. Neben der Theorie der modernen Textwissenschaft
werden den Studierenden Aspekte der medialen Verwendung
(Sprache in den Medien), der kognitiven Verarbeitung (Leseprozesse
und Textverstehen) und der interdisziplinären Textwissenschaft
(Sprache, Kognition und Emotion/Sprache und Gehirn) sowie der
anwendungsorientierten Textanalyse vermittelt und anhand von
Übungstexten exemplarisch erprobt.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb eines umfassenden, vertieften und kritischen Verständnisses
der linguistischen Texttheorie und ihrer interdisziplinären Bezüge. Die
Studierenden werden mit dem aktuellen Wissensstand vertraut gemacht
und dazu befähigt, in einem Spezialgebiet einen eigenen Beitrag zur
Forschung in Form einer wissenschaftlichen Hausarbeit zu leisten, in der
Theorie- und Anwendungsaspekte aufeinander bezogen werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige aktive Teilnahme (Liste); Verfassen eines
Sitzungsprotokolls; Referat oder vergleichbare schriftliche oder
mündliche Leistung
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
Häufigkeit des Angebotes: alle vier Semester (im Wechsel mit M-
GSW-05B, -06A, -06B)

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --

Seite 84 von 169  Stand (Druck) 02.08.2018



Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015  Seite 85 von 169

Modul  M-GSW-06A  Sprache und Kognition

Modulcode M-GSW-06A

Modultitel (deutsch) Sprache und Kognition

Modultitel (englisch) Language and cognition

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

-

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL und S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Sprache stellt als geistiges Kenntnis- und Verarbeitungssystem ein
wichtiges Teilsystem der menschlichen Kognition dar. Das Modul
vermittelt zum einen die Grundlagenkenntnisse über die Verankerung
der Sprache in Geist/Gehirn des Menschen sowie über die Interaktion
sprachlicher und kognitiver Repräsentationen/Prozeduren. Zum
anderen werden anhand von exemplarischen Bereichen der neuro- und
psycholinguistischen Forschung die zentralen Fragen, Methoden und
Modelle der Kognitionslinguistik vermittelt und im Seminar gemeinsam
erarbeitet.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb eines umfassenden, vertieften und kritischen Überblicks zur
kognitiven Linguistik und ihrer interdisziplinären Einbettung in die
Kognitionswissenschaft. Die Studierenden werden mit dem aktuellen
Wissensstand vertraut gemacht und dazu befähigt, in einem Teilgebiet
eine wissenschaftliche Hausarbeit mit interdisziplinärem Ansatz zu
erstellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige aktive Teilnahme (Liste); Referat oder vergleichbare
schriftliche oder mündliche Leistung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100 %)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
Häufigkeit des Angebotes (Zyklus): alle vier Semester (im Wechsel mit
M-GSW-05A, -05B, -06B)

Empfohlene Literatur Schwarz, Monika (2008): Einführung in die Kognitive Linguistik. 3. Aufl.
Tübingen u. Basel: Francke.
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Modul  M-GSW-07  Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I

Modulcode M-GSW-07

Modultitel (deutsch) Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I

Modultitel (englisch) Diachronic germanistic linguistics I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Eckhard Meineke

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung und Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Bestandteile:
1. Vorlesung zur Geschichte der deutschen Sprache (wechselnde
Thematik)
2. Seminar zur Geschichte der deutschen Sprache (wechselnde
Thematik)

Lern- und Qualifikationsziele Lernziele:
Erwerb von vertieften Kenntnissen aus dem Lernbereich als Grundlage
für die Entwicklung und/oder Anwendung eigenständiger Ideen. Breites,
detailliertes und kritisches Verständnis der Lehrgegenstände auf dem
neuesten Stand des Wissens in einem oder mehreren Spezialbereichen.
Qualifikationsziele:
Fähigkeit zur Integration von Wissen aus dem Lerngebiet und
zum Umgang mit dessen Komplexität. Fähigkeit zur Formulierung
wissenschaftlich fundierter Urteile auch auf der Grundlage
unvollständiger und begrenzter Informationen. Fähigkeit, sich
selbständig neues Wissen und Können im Lerngebiet anzueignen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Veranstaltungen (Liste;
Referat im Seminar)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
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Modul  M-GSW-08  Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II

Modulcode M-GSW-08

Modultitel (deutsch) Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II

Modultitel (englisch) Diachronic germanistic linguistics II

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Eckhard Meineke

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (jedes Semester) und Seminar (alle drei Semester)
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Bestandteile:
1. Vorlesung zur Geschichte der deutschen Sprache, zur Geschichte der
Sprachfunktionsebenen des Deutschen sowie zur Geschichte, Theorie
und Praxis diachroner Sprachforschung (wechselnde Thematik)
2. Seminar zur Geschichte der Sprachfunktionsebenen des Deutschen
sowie zur Geschichte, Theorie und Praxis diachroner Sprachforschung
(wechselnde Thematik)
 

Lern- und Qualifikationsziele Lernziele:
Erwerb von vertieften Kenntnissen aus dem Lernbereich als Grundlage
für die Entwicklung und/oder Anwendung eigenständiger Ideen. Breites,
detailliertes und kritisches Verständnis der Lehrgegenstände auf dem
neuesten Stand des Wissens in einem oder mehreren Spezialbereichen.
Qualifikationsziele:
Fähigkeit zur Integration von Wissen aus dem Lerngebiet und
zum Umgang mit dessen Komplexität. Fähigkeit zur Formulierung
wissenschaftlich fundierter Urteile auch auf der Grundlage
unvollständiger und begrenzter Informationen. Fähigkeit, sich
selbständig neues Wissen und Können im Lerngebiet anzueignen.
 

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Veranstaltungen (Liste;
Referat im Seminar)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
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Modul  M-GSW-09  Computerlinguistik I

Modulcode M-GSW-09

Modultitel (deutsch) Computerlinguistik I

Modultitel (englisch) Computational Linguistics I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Udo Hahn

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule) Voraussetzung für M-GSW-10
M.Sc. Mathematik (NF Computerlinguistik/Sprachtechnologie)
M.Sc. Informatik (NF Computerlinguistik/Sprachtechnologie)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul
Pflichtmodul im M.Sc. Mathematik (NF Computerlinguistik/
Sprachtechnologie)
Pflichtmodul im M.Sc. MInformatik (NF Computerlinguistik/
Sprachtechnologie)

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V (30h) + Ü (30h) und S (30h)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte In der Vorlesung werden methodische Grundlagen der
Computerlinguistik mit Bezug zur formalen und algo-rithmischen Analyse
sprachlicher Äußerungen vermit-telt. Im Vordergrund steht hierbei das
symbolisch-regelbasierte Paradigma der Computerlinguistik.Diese
Inhalte werden durch die Bearbeitung von Übungsblättern und die
Diskussion von Lösungen in der Übung zur Vorlesung vertieft.
Das Seminar ist als Lektürekurs gestaltet, in dem parallel zu den
Inhalten der Vorlesung ergänzende Fachliteratur zu bearbeiten ist.

Lern- und Qualifikationsziele Befähigung zur Formalisierung bzw. Algorithmisierung sprachlicher
Prozesse, Überblick über symbolische Methoden der automatischen
Sprachanalyse. Entwicklung von Problemlösefähigkeiten, die
linguistisches und informatisches Wissen konstruktiv kombinieren,
um gehaltvolle computerlinguistische Fragestellungen selbstständig
behandeln zu können.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

erfolgreiches wöchentliches Lösen der Übungsaufgaben; Vortrag im
Seminar, Erstellung und Abgabe von Präsentationsmaterialien

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

- Modulklausur (67%)
- Schriftliches Referat (33%)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur Jurafsky & Martin: Speech and Language Processing
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Modul  MRom-ROS3  Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1

Modulcode MRom-ROS3

Modultitel (deutsch) Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1

Modultitel (englisch) Romance Linguistics: Language 1

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rainer Schlösser

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 S
1 S/VL

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Es werden spezifische Fragen der synchronen oder diachronen
Sprachwissenschaft behandelt und Forschungsmethodiken aufgezeigt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über spezifische Kenntnisse
zu ausgewählten Themen der synchronen und diachronen
Sprachwissenschaft und sind in der Lage, linguistischen Fragestellungen
nachzugehen und die Ergebnisse adäquat darzustellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme einer
oder mehrerer, von den Lehrenden gestellten, adäquaten mündlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
HA (50%) in einem S
KL o. MP (50 %) in VL bzw. zweitem S
Prüfungsform und -sprache werden ggf. in den Veranstaltungen bekannt
gegeben.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul  MRom-ROS4  Romanische Sprachwissenschaft Sprache 2

Modulcode MRom-ROS4

Modultitel (deutsch) Romanische Sprachwissenschaft Sprache 2

Modultitel (englisch) Romance Linguistics: Language 2

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rainer Schlösser

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 S
1 S/VL

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Es werden spezifische Fragen der synchronen oder diachronen
Sprachwissenschaft behandelt und Forschungsmethodiken aufgezeigt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über spezifische Kenntnisse
zu ausgewählten Themen der synchronen und diachronen
Sprachwissenschaft und sind in der Lage, linguistischen
Fragestellungennachzugehen und die Ergebnisse adäquat darzustellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme einer
oder mehrerer, von den Lehrenden gestellten, adäquaten mündlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
HA (50%) in einem S
KL o. MP (50 %) in VL bzw. zweitem S
Prüfungsform und -sprache werden ggf. in den Veranstaltungen bekannt
gegeben.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul  MRom-ROS5  Vergleichende Romanische Sprach-und Literaturwissenschaft

Modulcode MRom-ROS5

Modultitel (deutsch) Vergleichende Romanische Sprach-und Literaturwissenschaft

Modultitel (englisch) Comparative Romance Linguistics and Literary Studies

Modul-Verantwortliche/r Prof.Dr. Edoardo Costadura

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

M.A. LKK: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 S Sprach- oder Literaturwissenschaft
1 VL/Ü/S/begleitetes Texstudium Sprach- oder Literaturwisseschaft 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Sprachwissenschaft
Die Behandlung gesamtromanischer sprachwissenschaftlicher
Fragestellungen nimmt die Gesamtheit der romanischen Sprachen in
den Blick, verdeutlicht sprachübergreifenden Prinzipien und verdeutlicht
so die Zusammengehörigkeit des romanischen Sprachraums.
Literaturwissenschaft
Es werden Parallelen und Gemeinsamkeiten in der Entwicklung
bzw. Ausprägung der romanischen Literaturen unterstrichen und
gesamtromanische literarische Fragestellungen in den Blick genommen.

Lern- und Qualifikationsziele Sprachwissenschaft/Literaturwissenschaft
Die Studierenden kennen und verstehen die sprach- und
kulturraumübergreifenden Strukturen der verschiedenen romanischen
Sprachen und ihrer Literaturen. 

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme einer
oder mehrerer, von den Lehrenden gestellten, adäquaten mündlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Seite 94 von 169  Stand (Druck) 02.08.2018



Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015  Seite 95 von 169

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
HA (50%) in einem S
KL o. MP (50%) in VL bzw. zweitem S
Prüfungsform und -sprache werden ggf. in den Veranstaltungen bekannt
gegeben. 

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul soll zur Schwerpunktbildung in Hinblick auf die Disziplin
(Literatur- oder Sprachwissenschaft) der Masterarbeit dienen. Der
entsprechende Bereich ist zu wählen.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul  MSLAW 1  Literatur und Kultur in Russland

Modulcode MSLAW 1

Modultitel (deutsch) Literatur und Kultur in Russland

Modultitel (englisch) Russian Literature and Culture

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andrea Meyer-Fraatz

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Abschluss mindestens eines BA-Ergänzungsfachs „Slawistik“;
Russischkenntnisse mindestens im Umfang dieses Abschlusses (B 1).

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

139 LG Russisch: Wahlpflichtmodul
MA. Kaukasiologie: Profil Slawistik, Schwerpunkt Ost : Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Die Vorlesung behandelt speziellere Probleme der Geschichte der
russischen Literatur von den Anfängen bis zur jüngsten Vergangenheit.
Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Behandlung
eines Autors, einer Gattung oder einer Epoche der russischen Literatur.
Die Teilnehmer halten ein Kurzreferat im Umfang von maximal 20
Minuten, das in der Regel zu einer Hausarbeit von 15 Seiten schriftlich
ausformuliert wird.
Die Übung/das Tutorium ist als eine anwendungsorientierte
Veranstaltung zu Vorlesung bzw. Seminar konzipiert und dient der
praktischen Umsetzung der gewonnenen Erkenntnisse.
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Die Vorlesung behandelt speziellere Probleme der Geschichte der
russischen Literatur von den Anfängen bis zur jüngsten Vergangenheit.
Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Behandlung
eines Autors, einer Gattung oder einer Epoche der russischen Literatur.
Die Teilnehmer halten ein Kurzreferat im Umfang von maximal 20
Minuten, das in der Regel zu einer Hausarbeit von 15 Seiten schriftlich
ausformuliert wird.
Die Übung/das Tutorium ist als eine anwendungsorientierte
Veranstaltung zu Vorlesung bzw. Seminar konzipiert und dient der
praktischen Umsetzung der gewonnenen Erkenntnisse.
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Lern- und Qualifikationsziele Umgang mit Texten unter systematischer und historischer
Perspektive; vertiefter Umgang mit literaturwissenschaftlichen
Beschreibungsstrategien; Kenntnisse der Entwicklung der russischen
Literatur inkl. Lektüre; mündliche Präsentation wissenschaftlicher
Fragen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme (Referat oder vergleichbare
mündliche bzw. schriftliche Leistung);
Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch den
Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
 

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

mündl. Prüfung (20 Min.) oder Hausarbeit
Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt
gegeben.
 

Unterrichtssprache --
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Modul  MSLAW 10.1  Polnisch Sprachkurs 1

Modulcode MSLAW 10.1

Modultitel (deutsch) Polnisch Sprachkurs 1

Modultitel (englisch) Language Course: Polish 1

Modul-Verantwortliche/r Dr. Ewa Krauß

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Abschluß mindestens eines BA-Ergänzungsfachs „Slawistik“ mit
Spezialisierung Polnisch; Polnischkenntnisse im Umfang dieses
Abschlusses.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MSLAW 10.2
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Lexikalische und grammatische sowie kommunikationstheoretische
Kenntnisse zu Gesprächsarten und Textsorten, z.B.: Spezifika 
monologischer und dialogischer, publizistischer und belletristischer
Texte.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen publizistischer und belletristischer
Texte, im Sprechen und Schreiben darüber, im sinngemäßen
Übertragen aus dem Deutsche ins Polnische sowie im Übersetzen
aus dem Polnischen ins Deutsche;  Sicherheit im schriftlichen
Ausdruck. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Polnischen laut
europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 2 / B 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme  (Nachweis erfolgt i.d.R. über
Teilnahmelisten; Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch
den Modulverantwortlichen bekannt gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (40 %)
Übersetzung Polnisch-Deutsch (90 Min.) (30 %)
mündliche Prüfung (15 Min.) (30 %)
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Zusätzliche Informationen zum Modul --
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Modul  MSLAW 10.2  Polnisch Sprachkurs 2

Modulcode MSLAW 10.2

Modultitel (deutsch) Polnisch Sprachkurs 2

Modultitel (englisch) Language Course: Polish 2

Modul-Verantwortliche/r Dr. Ewa Krauß

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

erfolgreicher Abschluß des Moduls MSLAW 10.1

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Hören und Sprechen;
Schreiben von Aufsätzen, Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus
den unterschiedlichsten Kommunikationsebenen, Argumentation und die
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz
im Polnischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> B 1.

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Entwicklung von Fertigkeiten und Fähigkeiten im schriftlichen Ausdruck;
Hinführung zum freien Schreiben über Themen wie Alltag, Landeskunde,
Literatur usw.; mündliche Argumentation zu behandelten Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Hören und Sprechen;
Schreiben von Aufsätzen, Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus
den unterschiedlichsten Kommunikationsebenen, Argumentation und die
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz
im Polnischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> B 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme ; Essay (Nachweis erfolgt i.d.R. über
Teilnahmelisten).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Aufsatz (in polnischer Sprache) – 90 Min. (50 %)
mündliche Prüfung (in polnischer Sprache) – 15 Min. (50 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --
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Modul  MSLAW 11.1  Bulgarisch Sprachkurs 1

Modulcode MSLAW 11.1

Modultitel (deutsch) Bulgarisch Sprachkurs 1

Modultitel (englisch) Language Course: Bulgarian 1

Modul-Verantwortliche/r Gergana Börger

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Bulgarischkenntnisse (mind. B1 / B2)

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Entwicklung von Strategien und Techniken des Übersetzens anhand
unterschiedlicher Textsorten Bulgarisch -> Deutsch, Deutsch ->
Bulgarisch; Einübung im Sprechen von zusammenhängenden Sätzen
zu verschiedenen Themen der Alltagswelt, zu literarischen und
wissenschaftlichen Texten; Verfassen von Essays auf einem mittleren
Niveau; dialogische Konversation zu verschiedenen Themen auf einem
mittleren Niveau.

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeiten und Fertigkeiten im Übersetzen aus dem Bulgarischen ins
Deutsche und aus dem Deutschen  ins Bulgarisch sowie Entwicklung
aktiver Sprachkenntnisse auf einem mittleren Niveau. Erwerb von
fremdsprachlicher Kompetenz im Bulgarischen laut europäischem
Referenzrahmen Niveau -> B1.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Mitarbeit

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (40 %)
Übersetzung Bulgarisch - Deutsch (60 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --
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Modul  MSLAW 11.2  Bulgarisch Sprachkurs 2

Modulcode MSLAW 11.2

Modultitel (deutsch) Bulgarisch Sprachkurs 2

Modultitel (englisch) Language Course: Bulgarian 2

Modul-Verantwortliche/r Gergana Börger

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

erfolgreicher Abschluss des Moduls MSLAW 11.1

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
130 h
120 h

Inhalte Vertiefung der im Sprachkurs 1 entwickelten Kenntnisse und
Fertigkeiten; Vertiefung von Fertigkeiten und Fähigkeiten im schriftlichen
und mündlichen Ausdruck; Übersetzungstraining Bulgarisch -> Deutsch,
Deutsch -> Bulgarisch; Hinführung zum freien Schreiben über Themen
wie Alltag, Landeskunde, Literaturusw. ; mündliche Argumentation zu
behandelten Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Hören und Sprechen;
Schreiben von Aufsätzen, Verfassen von
schriftlichen Darstellungen aus den unterschiedlichsten
Kommunikationsebenen, Argumentation und die
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz
im Bulgarischen laut europäischem
Referenzrahmen Niveau -> B 1 / B 2.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Mitarbeit

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Aufsatz (in bulgarischer Sprache) – 90 Min.(60 %)
mündl. Prüfung – 15 Min. (40 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul --
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Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MSLAW 12.1  Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1

Modulcode MSLAW 12.1

Modultitel (deutsch) Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1

Modultitel (englisch) Language Course: Serbian and Croatian 1

Modul-Verantwortliche/r Milica Sabo

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Kenntnisse des Serbisch/Kroatischen (mind. B1 / B2)

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Entwicklung von Strategien und Techniken des Übersetzens anhand
unterschiedlicher Textsorten Serbisch/Kroatisch -> Deutsch, Deutsch -
> Serbisch/Kroatisch; Einübung im Sprechen von zusammenhängenden
Sätzen zu verschiedenen Themen der Alltagswelt, zu literarischen und
wissenschaftlichen Texten; Verfassen von Essays auf einem mittleren
Niveau; dialogische Konversation zu verschiedenen Themen auf einem
mittleren Niveau.

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeiten und Fertigkeiten im Übersetzen aus dem Bulgarischen ins
Deutsche und aus dem Deutschen ins Bulgarisch sowie Entwicklung
aktiver Sprachkenntnisse auf einem mittleren Niveau. Erwerb
von fremdsprachlicher Kompetenz im Serbisch/Kroatischen laut
europäischem Referenzrahmen Niveau -> B1.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Mitarbeit

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (40 %)
Übersetzung Serbisch/Kroatisch - Deutsch (60 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --
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Modul  MSLAW 12.2  Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 2

Modulcode MSLAW 12.2

Modultitel (deutsch) Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 2

Modultitel (englisch) Language Course: Serbian and Croatian 2

Modul-Verantwortliche/r Milica Sabo

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

erfolgreicher Abschluss des Moduls MSLAW 12.1

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Vertiefung der im Sprachkurs 1 entwickelten Kenntnisse und
Fertigkeiten; Vertiefung von Fertigkeiten und Fähigkeiten im schriftlichen
und mündlichen Ausdruck; Übersetzungstraining Serbisch/Kroatisch
-> Deutsch, Deutsch -> Serbisch/Kroatisch; Hinführung zum freien
Schreiben über Themen wie Alltag, Landeskunde, Literatur usw.;
mündliche Argumentation zu behandelten Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Hören und Sprechen;
Schreiben von Aufsätzen, Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus
den unterschiedlichsten Kommunikationsebenen, Argumentation und die
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz
im Serbisch/Kroatischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau ->
B 1 / B 2.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Mitarbeit

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Aufsatz (in bulgarischer Sprache) – 90 Min.(60 %)
mündl. Prüfung – 15 Min. (40 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --
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Modul  MSLAW 2.1  Russische Literatur im Kontext

Modulcode MSLAW 2.1

Modultitel (deutsch) Russische Literatur im Kontext

Modultitel (englisch) Russian Literature in Context

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andrea Meyer-Fraatz

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Abschluss mindestens eines BA-Ergänzungsfachs „Slawistik“;
Russischkenntnisse mindestens im Umfang dieses Abschlusses (B 1 / B
2).

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

139 LG Russisch: Wahlpflichtmodul
M.A. Kaukasiologie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V; S; Ü/T

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Die Vorlesung behandelt speziellere Probleme der Geschichte der
russischen Literatur von den Anfängen bis zur jüngsten Vergangenheit.
Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Behandlung
von Spezialproblemen der russischen Literatur, wie „Sprache und
Literatur seit dem 18. Jahrhundert", „Zensur und ihre Wirkung",
„Philosophische/Gesellschaftliche Literaturkonzepte" in Bezug auf
einen Autor, eine Gattung oder eine Epoche. Die Teilnehmer halten ein
Kurzreferat im Umfang von maximal 20 Minuten, das in der Regel zu
einer Hausarbeit von 15 Seiten schriftlich ausformuliert wird.
Die Übung/das Tutorium ist als eine anwendungsorientierte
Veranstaltung zu Vorlesung bzw. Seminar konzipiert und dient der
praktischen Umsetzung der gewonnenen Erkenntnisse.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefter Umgang mit Texten unter systematischer und historischer
Perspektive; Umgang mit literaturwissenschaftlichen Spezialproblemen;
vertiefte Kenntnisse der Entwicklung der russischen Literatur inkl.
Lektüre; mündliche Präsentation wissenschaftlicher Fragen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme (Referat oder vergleichbare
mündliche bzw. schriftliche Leistung);
Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch den
Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
 

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

mündl. Prüfung (20 Min.) oder Hausarbeit
Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt
gegeben.
 

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MSLAW 2.2  Polnische/Tschechische Literatur im Kontext

Modulcode MSLAW 2.2

Modultitel (deutsch) Polnische/Tschechische Literatur im Kontext

Modultitel (englisch) Polish/Czech Literature in Context

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andrea Meyer-Fraatz

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Polnischkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul
(Pflichtmodul bei Wahl des Polnischen)

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V; S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung behandelt speziellere Probleme der Geschichte der
polnischen Literatur von den Anfängen bis zur jüngsten Vergangenheit.
Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Behandlung
von Spezialproblemen der polnischen Literatur, wie „Sprache und
Literatur des 15. Jahrhunderts“, „Literatur und nationale Aufgabe“ etc. in
Bezug auf einen Autor, eine Gattung oder eine Epoche. Die Teilnehmer
halten ein Kurzreferat im Umfang von maximal 20 Minuten, das in der
Regel zu einer Hausarbeit von 15 Seiten schriftlich ausformuliert wird.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefter Umgang mit Texten unter systematischer und historischer
Perspektive; Umgang mit literaturwissenschaftlichen Spezialproblemen;
vertiefte Kenntnisse der Entwicklung der polnischen Literatur inkl.
Lektüre; mündliche Präsentation wissenschaftlicher Fragen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme (Nachweis erfolgt i.d.R. über
Teilnahmelisten; Referat oder vergleichbare mündliche bzw. schriftliche
Leistung)
Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch den
Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

mündl. Prüfung (20 Min.) oder Hausarbeit
Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen
bekanntgegeben.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MSLAW 5.1  Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur

Modulcode MSLAW 5.1

Modultitel (deutsch) Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur

Modultitel (englisch) Modern South Slavonic Literature (Bulgarian Literature)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thede Kahl

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Bulgarischkenntnisse (mind. B1 / B2)

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V/K; S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

210 h
30 h
180 h

Inhalte V/K: „Neuere südslawische Literaturen“. Diese Veranstaltung soll dem
Studierenden Kenntnisse über die Entwicklung der südslawischen
Nationalliteraturen und deren wichtigsten Autoren seit dem 19.
Jahrhundert vermitteln. Behandelt werden Gemeinsamkeiten
und Unterschiede der verschiedenen Entwicklungslinien, deren
ästhetische sowie soziale und kulturelle Grundlagen. S: „Südslawische
Erzähler der Gegenwart“. Gegenstand dieser Veranstaltung ist die
vertiefte Beschäftigung mit einem Gegenwartsautor und dessen
Werk aus dem bulgarischen Raum. Ein konkretes Erzählwerk aus
der neueren Literatur (19., 20. Jh.) wird unter Anwendung literatur-
und kulturwissenschaftlicher Beschreibungsverfahren interpretiert.
Die Teilnehmer halten ein Kurzreferat im Umfang von maximal 20
Minuten, das in der Regel zu einer Hausarbeit von 15 Seiten schriftlich
ausformuliert wird.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb von vertieften Kenntnissen der südslawischen Literaturen,
insbesondere der Entwicklung der Nationalliteratur der
gewählten Zielkultur; Vertiefung von Fertigkeiten literatur- und
kulturwissenschaftlicher Beschreibungsverfahren; Einübung mündlicher
und schriftlicher Präsentation.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Mitarbeit (Referat oder vergleichbare mündliche bzw. schriftliche
Leistung)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

V/K: Klausur oder mündl. Prüfung (40 %)
S: Hausarbeit (60 %)
Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen
bekannt gegeben.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MSLAW 5.2  Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch

Modulcode MSLAW 5.2

Modultitel (deutsch) Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch

Modultitel (englisch) Modern South Slavonic Literature (Serbian and Croatian Literature)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thede Kahl

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Kenntnisse des Serbisch/Kroatischen (mind. B1 / B2)

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V/S; S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

210 h
30 h
180 h

Inhalte V/K: „Neuere südslawische Literaturen“. Diese Veranstaltung soll dem
Studierenden Kenntnisse über die Entwicklung der südslawischen
Nationalliteraturen und deren wichtigsten Autoren seit dem 19.
Jahrhundert vermitteln. Behandelt werden Gemeinsamkeiten
und Unterschiede der verschiedenen Entwicklungslinien, deren
ästhetische sowie soziale und kulturelle Grundlagen. S: „Südslawische
Erzähler der Gegenwart“. Gegenstand dieser Veranstaltung ist die
vertiefte Beschäftigung mit einem Gegenwartsautor und dessen
Werk aus dem serbisch/kroatisch/bosnisch/montenegrinischen
Raum. Ein konkretes Erzählwerk aus der neueren Literatur (19., 20.
Jh.) wird unter Anwendung literatur- und kulturwissenschaftlicher
Beschreibungsverfahren interpretiert. Die Teilnehmer halten ein
Kurzreferat im Umfang von maximal 20 Minuten, das in der Regel zu
einer Hausarbeit von 15 Seiten schriftlich ausformuliert wird.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb von vertieften Kenntnissen der südslawischen Literaturen,
insbesondere der Entwicklung der Nationalliteratur der
gewählten Zielkultur; Vertiefung von Fertigkeiten literatur- und
kulturwissenschaftlicher Beschreibungsverfahren; Einübung mündliche
und schriftlicher Präsentation.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Mitarbeit (Referat oder vergleichbare mündliche bzw. schriftliche
Leistung)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

V/S: Klausur oder mündl. Prüfung (40 %)
S: Hausarbeit (60 %)
Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen
bekannt gegeben.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MSLAW 6  Kulturelle Prägungen der Südslawen

Modulcode MSLAW 6

Modultitel (deutsch) Kulturelle Prägungen der Südslawen

Modultitel (englisch) Cultural Heritage of the South Slavonic Peoples

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thede Kahl

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Kenntnisse des Bulgarischen bzw. Serbisch/Kroatischen

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V/K; S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

210 h
30 h
180 h

Inhalte V/K: „Osmanenherrschaft auf dem Balkan und das balkanische
Patriarchat“. Diese Veranstaltung vermittelt den Studierenden
Kenntnisse über eine nahezu fünf Jahrhunderte währende Epoche der
politischen, sozialen und kulturellen Entwicklung in Südosteuropa, die
die Lebenswirklichkeit der Bewohner dieser Region und deren kulturelle
Manifestationen am nachhaltigsten prägte und deren Kenntnis für das
Verstehen dieser Region unerlässlich ist. S: „Brauchtum der Südslawen
und ihrer Nachbarn“. Dieses Seminar soll einen Überblick über die
verschiedenen Brauchkomplexe der Südslawen und ihrer Nachbarn
in ihrer historischen, prozessualen Entwicklung bzw. in ihrem Wandel
verschaffen (Bräuche des individuellen Lebens und Jahreslaufs; Arbeits-
und Sozialbrauchtum; religiöses Brauchtum und Wallfahrtswesen). Die
Teilnehmer können ein Kurzreferat im Umfang von maximal 20 Minuten
halten.
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Lern- und Qualifikationsziele I. Erwerb von vertieften Kenntnissen der kulturellen Prägungen
der Südslawen und ihrer südosteuropäischen Nachbarn in
ihren kulturhistorischen und ethnologisch volkskundlichen
Zusammenhängen. II. Kulturwissenschaftliche Beschreibungsverfahren
von Brauchkomplexen in ihren kontextuellen und prozessualen
Zusammenhängen. III. Einübung mündlicher und schriftlicher
Präsentation.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Mitarbeit (Referat oder vergleichbare mündliche bzw. schriftliche
Leistung)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

V/K: Klausur (40 %)
S: Hausarbeit (60 %)
Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen
bekannt gegeben.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MSLAW 8.1  Russisch Sprachkurs 1

Modulcode MSLAW 8.1

Modultitel (deutsch) Russisch Sprachkurs 1

Modultitel (englisch) Language Course: Russian 1

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Abschluss mindestens eines BA-Ergänzungsfachs „Slawistik“;
Russischkenntnisse im Umfang dieses Abschlusses (mind. B 1 / B 2).
erfolgreicher Abschluss von BSLAW 9.11 oder 9.12

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MSLAW 8.2 Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten
für fachfremde Studierende geöffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

139 LG Russisch: Pflichtmodul
M.A. Kaukasiologie: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
75 h
75 h

Inhalte Entwicklung von Strategien und Techniken des Übersetzens anhand
unterschiedlicher Textsorten.

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeiten und Fertigkeiten im Übersetzen aus dem Russischen ins
Deutsche und aus dem Deutschen ins Russische sowie im Hören und
Sprechen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut
europäischem Referenzrahmen Niveau -> B 2.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Übersetzungen

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --

Seite 120 von 169  Stand (Druck) 02.08.2018



Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015  Seite 121 von 169

Modul  MSLAW 8.2  Russisch Sprachkurs 2

Modulcode MSLAW 8.2

Modultitel (deutsch) Russisch Sprachkurs 2

Modultitel (englisch) Language Course: Russian 2

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Abschluss mindestens eines BA-Ergänzungsfachs „Slawistik“;
Russischkenntnisse im Umfang dieses Abschlusses (mind. B 1 / B 2).

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
75 h
75 h

Inhalte Entwicklung von Fähigkeiten und Fertigkeiten im schriftlichen Ausdruck;
Hinführung zum freien Schreiben über eine  Vielzahl von Themen
(z.B. Alltag, Landeskunde, Literatur usw.), Schreiben von mind. drei
Aufsätzen.

Lern- und Qualifikationsziele Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie im Hören und Sprechen;
Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus den unterschiedlichen
Kommunikationsbereichen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im
Russischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> B 2 / C 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Aufsätze

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Aufsatz (in russischer Sprache)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MSLAW 9.1  Tschechisch Sprachkurs 1

Modulcode MSLAW 9.1

Modultitel (deutsch) Tschechisch Sprachkurs 1

Modultitel (englisch) Language Course: Czech 1

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martina Tomancová

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Abschluß mindestens eines BA „Slawistik“ mit Spezialisierung
Tschechisch; Tschechischkenntnisse im Umfang dieses Abschlusses.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Lexikalische und grammatische sowie kommunikationstheoretische
Kenntnisse zu Gesprächsarten und Textsorten, z.B.: Spezifika 
monologischer und dialogischer, publizistischer und belletristischer
Texte.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen publizistischer und belletristischer
Texte, im Sprechen und Schreiben darüber, im sinngemäßen
Übertragen aus dem Deutsche ins Tschechische sowie im Übersetzen
aus dem Tschechischen ins Deutsche;  Sicherheit im schriftlichen
Ausdruck. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Tschechischen
laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 2 / B 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Übersetzung (Nachweis erfolgt
i.d.R. über Teilnahmelisten).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (40 %)
Übersetzung Tschechisch-Deutsch (90 Min.) (30 %)
mündliche Prüfung (in tschechischer Sprache) (15 Min.) (30 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --
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Unterrichtssprache --
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Modul  MSLAW 9.2  Tschechisch Sprachkurs 2

Modulcode MSLAW 9.2

Modultitel (deutsch) Tschechisch Sprachkurs 2

Modultitel (englisch) Language Course: Czech 2

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martina Tomancová

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

erfolgreicher Abschluß des Moduls MSLAW 9.1

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Entwicklung von Fertigkeiten und Fähigkeiten im schriftlichen Ausdruck;
Hinführung zum freien Schreiben über Themen wie Alltag, Landeskunde,
Literatur usw.; mündliche Argumentation zu behandelten Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Hören und Sprechen;
Schreiben von Aufsätzen, Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus
den unterschiedlichsten Kommunikationsebenen, Argumentation und die
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz
im Tschechischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> B 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Essay  (Nachweis erfolgt i.d.R. über
Teilnahmelisten).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Aufsatz (in tschechischer Sprache) – 90 Min. (50 %)
mündliche Prüfung (in tschechischer Sprache) – 15 Min. (50 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MuWi 102  Musikgeschichte im Überblick

Modulcode MuWi 102

Modultitel (deutsch) Musikgeschichte im Überblick

Modultitel (englisch) Overview of Musical History

Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 4 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V Musikgeschichte im Überblick I-IV (PV)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
120 h
180 h

Inhalte • musikhistorische Gesamtdarstellung von der Antike bis in die
Gegenwart
• exemplarische Betrachtung und Kontextualisierung ausgewählter
Beispiele
• Kennenlernen methodischer Probleme der Musikhistoriographie

Lern- und Qualifikationsziele Die Teilnehmer erwerben eine vertiefte Kenntnis der wesentlichen
Entwicklungen innerhalb der europäischen Musikgeschichte. Sie
erlangen eine verbreiterte Werkkenntnis und lernen Methodenprobleme
der Musikgeschichtsschreibung kennen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

V & Ü: Teilnahme je 2 LP, Klausur 1 LP, mündliche Prüfung 1 LP
Gesamt: 10 LP

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  POL710  Politische Systeme/Politische Soziologie I

Modulcode POL710

Modultitel (deutsch) Politische Systeme/Politische Soziologie I

Modultitel (englisch) Political Systems/Political Sociology I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Politische Systeme/ Wahlpflichtmodul
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a.) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b.) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS),Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich forschungsorientiert mit zentralen
Themen und Problemstellungen der politischen Systemlehre im
europäischen Kontext. Je nach Schwerpunktsetzung stehen staatliche
Institutionen (polity), Prozesse der politischen Willensbildung und
Interessenartikulation (politics) sowie die Inhalte öffentlicher Politiken
(public policies) politischer Systeme auf nationalstaatlicher und
europäischer Ebene im Zentrum.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungen in
der politischen Systemlehre vertraut zu machen. Dabei sollen die
Studierenden ihre analytischen Fähigkeiten weiterentwickeln, ihre
methodischen Fertigkeiten ausbauen und ihre theoretischen Kenntnisse
vertiefen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Dies schließt die Übernahme einer oder mehrerer
adäquater mündlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben.)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a.+b.) Modulnote setzt sich zusammen aus Klausur (30%) und
Seminarnote (70%), die sich wiederum zusammensetzt aus: Hausarbeit
(50%) oder mehrere Einzelpapiere, die dem Umfang einer Hausarbeit
entsprechen (Gesamtnote ergibt sich dann aus dem Durchschnitt
der Einzelnoten auf die Papiere – 50%) und seminarbegleitenden
Leistungen (z.B. Moderation, Referat oder vergleichbare Leistungen; die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben) (50%). Werden nach Variante a) zwei Seminare
besucht, was nur möglich ist, wenn keine Vorlesung angeboten werden
sollte, so ist in einem Seminar eine Klausur und in dem anderen
Seminar eine Hausarbeit zu schreiben. Die Leistungsanforderungen
unterscheiden sich also in beiden Varianten nicht.
Werden Hausarbeit bzw. Einzelpapiere im 1. Versuch als nicht
bestanden bewertet, kann die Wiederholungsprüfung nach Festlegung
der/des Lehrenden auch als maximal 30-minütige mündliche Prüfung
erfolgen. Das gilt nicht bei Versäumnis der Abgabefrist.
Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
*Dauer: in der Regel 1 Semester; das Modul kann aber auch in zwei
Semestern abgeschlossen werden.
Arbeitsaufwand für Selbststudium:
a.) 240 Stunden: Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen (120h),
Moderation und/oder Referat (20h), Hausarbeit (100h)
b.) 240 Stunden: Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung
(90h), Moderation und/oder Referat (10h), Hausarbeit (90h),
Klausurvorbereitung und begleitende Lektüre (50h)
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Mastermodul geht
in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Sabine Kropp (Hg.). Die EU-Staaten im Vergleich.
Strukturen, Prozesse, Politikinhalte, 3., akt. u. erw. Aufl. Wiesbaden: VS
Verlag für Sozialwissenschaften; Caramani, Daniele. 2011. Comparative
Politics, 2. Aufl. Oxford: Oxford University Press.
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Modul  POL711  Politische Systeme/Politische Soziologie II

Modulcode POL711

Modultitel (deutsch) Politische Systeme/Politische Soziologie II

Modultitel (englisch) Political Systems/Political Sociology II

Modul-Verantwortliche/r <div data-canvas-width="528.0000000000001">Prof. Dr. Marion
Reiser</div>

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Politische Systeme/ Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a.) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b.) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
c.) Lehrforschungsseminar (4 SWS), Selbststudium
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen des Moduls
POL 712 unterscheiden.
In der Regel sind in diesem Modul „Vorlesung und Seminar“ miteinander
zu kombinieren. Nur für den Fall, dass keine Vorlesung angeboten wird,
besteht das Kombinationsangebot „Seminar, Seminar“.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Je nach Schwerpunktsetzung, werden in Ergänzung zu POL 710
spezielle Themen der politischen Systemlehre sowie bzw. der
Politischen Soziologie oder der empirischen Demokratieforschung
vertieft. Die Studierenden beschäftigen sich entweder mit mindestens
einem weiteren Spezialbereich der Politischen Soziologie (z.B. Wandel
von Staatlichkeit, Sozialkapital, Vertrauen, Politische Kultur, Politische
Kommunikation) oder mit mindestens einem weiteren Problemfokus
der empirischen Demokratieforschung (z.B. Transitionsforschung,
Demokratiemessung).
Die Inhalte von Vertiefungsmodul II werden in vergleichender
Perspektive behandelt und weitgehend über aktuelle Veröffentlichungen
in nationalen und internationalen Fachzeitschriften erschlossen. Dabei
spielen theoretische Zugänge und empirisch-quantitative Studien eine
zentrale Rolle.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungenin der
politischen Systemlehre sowie der Politischen Soziologie vertraut zu
machen. Dabei sollen die Studierenden ihre analytischen Fähigkeiten
weiterentwickeln, ihre methodischen Fertigkeiten ausbauen und ihre
theoretischen Kenntnisse vertiefen.
In Lehrforschungsseminaren werden die Studierenden an konkrete
Forschung herangeführt, wo sie ihre im Modul Forschungsdesign
(POL 600) erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten in der
empirischen Sozialforschung auf politisch-soziologische Problem- und
Fragestellungen anwenden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Dies schließt die Übernahme einer oder mehrerer
adäquater mündlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a.+b.) Modulnote setzt sich zusammen aus Klausur (30%) und
Seminarnote (70%), die sich wiederum zusammensetzt aus: Hausarbeit
(50%) oder mehrere Einzelpapiere, die dem Umfang einer Hausarbeit
entsprechen (Gesamtnote ergibt sich dann aus dem Durchschnitt
der Einzelnoten auf die Papiere – 50%) und seminarbegleitenden
Leistungen (z.B. Moderation, Referat oder vergleichbare Leistungen; die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben) (50%). Werden nach Variante a) zwei Seminare
besucht, was nur möglich ist, wenn keine Vorlesung angeboten werden
sollte, so ist in einem Seminar eine Klausur und in dem anderen
Seminar eine Hausarbeit zu schreiben. Die Leistungsanforderungen
unterscheiden sich also in beiden Varianten nicht.
Werden Hausarbeit bzw. Einzelpapiere im 1. Versuch als nicht
bestanden bewertet, kann die Wiederholungsprüfung nach Festlegung
der/des Lehrenden auch als maximal 30-minütige mündliche Prüfung
erfolgen. Das gilt nicht bei Versäumnis der Abgabefrist.
Von dieser Regelung ausgenommen sind die unter b.) aufgeführten
Projektarbeiten, die auch im Wiederholungsversuch nur als Projektarbeit
eingereicht werden können.
c) Projektarbeit (100 %)
Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
a.+b.) 240 Stunden: Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung
(90h), Moderation und/oder Referat (10h), Hausarbeit (90h),
Klausurvorbereitung und begleitende Lektüre (50h)
c.) 240 Stunden: Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung (150h),
Projektarbeit (90h)

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Jürgen Maier. 2009. "Politische Soziologie in
Deutschland - Forschungsfelder, Analyseperspektiven, ausgewählte
empirische Befunde." Politische Vierteljahresschrift 50: 506-538; van
Deth, Jan W. 2011. "Political Sociology as a Field of Study." In: Bady,
Bertrand/Dirk Berg-Schlosser/Leonardo Morlino (Hg.) International
Encyclopedia of Political Science. Volume 6. Thousand Oaks: Sage:
2022-2039.
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Modul  POL720  Politische Theorie und Ideengeschichte I

Modulcode POL720

Modultitel (deutsch) Politische Theorie und Ideengeschichte I

Modultitel (englisch) Political Theory I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Politische Theorie und Ideengeschichte / Wahlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
75 h
225 h

Inhalte Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis aus-gewählter Epochen
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt eine
Ergänzung durch eigenständige Recherche, Aufarbeitung und
Präsentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben theoretische, methodische und inhaltliche
Kenntnisse zu ausgewählten Forschungsthemen und lernen,
Forschungsansätze kritisch zu beurteilen und zu diskutieren. Sie
erarbeiten sich das schriftliche und mündliche Ausdrucksvermögen,
um die Ergebnisse ihrer Überlegungen verständlich und sprachlich
angemessen zu präsentieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung (60%) im Seminar und Klausur bzw. andere schriftliche
Arbeit oder mündliche Prüfung (40%) im Kolloquium; die Prüfungsform
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Mastermodul geht
in die Fachendnote ein.
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Modul  POL721  Politische Theorie und Ideengeschichte II

Modulcode POL721

Modultitel (deutsch) Politische Theorie und Ideengeschichte II

Modultitel (englisch) Political Theory II

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich Politische Theorie und
Ideengeschichte/Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
75 h
225 h

Inhalte Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis ausgewählter Epochen
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt eine
Ergänzung durch eigenständige Recherche, Aufarbeitung und
Präsentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erarbeiten sich ein reflektiertes Verständnis
fachwissenschaftlicher Forschungsdebatten und -befunde und erlangen
die Befähigung zur eigenständigen Entwicklung und adäquaten
Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen. Die Studierenden
weisen Transferfähigkeit nach, indem sie erworbenes inhaltliches und
methodisches Wissen in neuen Lernsituationen zum Einsatz bringen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung (60%) im Seminar und Klausur bzw. andere schriftliche
Arbeit oder mündliche Prüfung (40%) im Kolloquium; die Prüfungsform
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL730  Vergleichende Politikwissenschaft I

Modulcode POL730

Modultitel (deutsch) Vergleichende Politikwissenschaft I

Modultitel (englisch) Comparative Politics I

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung und Seminar (je 2 SWS), oder: Lehrforschungsseminar (4
SWS)
Selbststudium
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen des Moduls
POL 731 und POL 732 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert zentrale Themen
und Problemstellungen aus dem Gebiet der Vergleichenden
Politikwissenschaft am Beispiel des Vergleichs politischer Systeme. Je
nach Schwerpunktsetzung und Studienverlauf werden (a) grundlegende
Elemente der politischen Systeme (z.B. Regierungen, Parlamente,
Parteien) oder (b) vertiefende Bearbeitungen des Standes der
Literatur in ausgewählten Polity-Bereichen (z.B. der Demokratie- oder
Autokratieforschung) behandelt oder (c) auf diese Kenntnisse aufbauend
empirische Studien zu ausgewählten Bereichen der VPW angefertigt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten spezieller Forschungsbereiche des Vergleichs
politischer Systeme vertraut zu machen. Die Studierenden erhalten
einen Überblick über diesen Spezialbereich (Entwicklung der
Forschung, Kenntnis zentraler Texte und Analysemethoden) und
vertiefen unter Anleitung im Rahmen eines Seminars oder eines
Lehrforschungsseminars ihre Forschungskompetenzen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Vorlesungsklausur (40%), Seminarnote (60%) oder bei
Lehrforschungsseminar: Seminarnote (100%).
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das belegte Mastermodul im Teilfach
Politikwissenschaft (POL 710-760) geht in die Fachendnote ein. Näheres
regelt die Studienordnung.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL731  Vergleichende Politikwissenschaft II

Modulcode POL731

Modultitel (deutsch) Vergleichende Politikwissenschaft II

Modultitel (englisch) Comparative Politics II

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung und Seminar (je 2 SWS), oder: Lehrforschungsseminar (4
SWS) Selbststudium
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen des Moduls
POL 730 und POL 732 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert zentrale Themen
und Problemstellungen aus dem Gebiet der Vergleichenden
Politikwissenschaft am Beispiel des Vergleichs politischer Systeme. Je
nach Schwerpunktsetzung und Studienverlauf werden (a) grundlegende
Elemente der politischen Systeme (z.B. Regierungen, Parlamente,
Parteien) oder (b) vertiefende Bearbeitungen des Standes der
Literatur in ausgewählten Polity-Bereichen (z.B. der Demokratie- oder
Autokratieforschung) behandelt oder (c) auf diese Kenntnisse aufbauend
empirische Studien zu ausgewählten Bereichen der VPW angefertigt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten spezieller Forschungsbereiche des Vergleichs
politischer Systeme vertraut zu machen. Die Studierenden erhalten
einen Überblick über diesen Spezialbereich (Entwicklung der
Forschung, Kenntnis zentraler Texte und Analysemethoden) und
vertiefen unter Anleitung im Rahmen eines Seminars oder eines
Lehrforschungsseminars ihre Forschungskompetenzen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Vorlesungsklausur (40%), Seminarnote (60%) oder bei
Lehrforschungsseminar: Seminarnote (100%).
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL740  Außenpolitik und Internationale Beziehungen I

Modulcode POL740

Modultitel (deutsch) Außenpolitik und Internationale Beziehungen I

Modultitel (englisch) Foreign Policy and International Relations I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: POL 240-1 und POL 240-2 oder POL
340LA, Englischnachweis (Voraussetzung für die Teilnahme an einem
Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin Basismodule im Umfang von
10 LP absolviert wurden oder ein Vertiefungsmodul in der Teildisziplin
bestanden wurde.)
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Außenpolitik und Internationale Beziehungen / Wahlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b) Seminar (2 SWS), Seminar (SWS), Selbststudium
c) Lehrforschungsseminar (4 SWS), Selbststudium
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Stand (Druck) 02.08.2018  Seite 139 von 169



Seite 140 von 169 Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015

Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert einzelne Bereichstheorien
(wie neuere Institutionalismustheorien), Analyseebenen (wie Regionen
oder Individuen), Konzepte (wie Macht oder Souveränität),Themen (wie
Allianzen oder Nationalismus)und Problemstellungen (etwa konkrete
Konflikte) der internationalen Politik und der Außenpolitikanalyse.
Ein besonderer thematischer Fokus liegt auf der Friedens- und
Konfliktforschung, der Außenpolitikanalyse, neueren theoretischen
Ansätzen,  Internationalen Organisationen und der europäischen
Außen- und Sicherheitspolitik; ein besonderer regionaler Fokus liegt
auf Mittel- und Osteuropa sowie den USA. Die Vorlesung vertieft die
Kenntnisse der Studierenden in einem Politikfeld. Mit wechselnden
Schwerpunkten werden diese Politikfelder theoretisch und konzeptionell
vorgestellt. Diese arbeiten den aktuellen Forschungsstand zum
gewählten Thema auf, führen diverse Forschungsstränge zusammen,
entwickeln gemeinsame Leitfragen und Forschungsdesignsund wenden
diese, zumeist vergleichend, auf Fallbeispiele an. Regelmäßig werden
Veranstaltungen in Englisch angeboten.
 

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse in einem
Schwerpunktthema. Sie lernen, eigenständig den aktuellen
Literaturstand zu erarbeiten,  Kontroversfragen sowie Forschungslücken
und neue Forschungsfragen zu identifizieren, unterschiedliche
Forschungsansätze und theoretische Zugänge zu vergleichen, neue
Methoden zu erproben und eigene Analysekonzepte zu entwickeln und
zu operationalisieren, die an empirischen Fallbeispielen auf ihre Validität
überprüft werden. Das vertiefte Lesestudium dient der Entwicklung
eigener Forschungsperspektiven. Dabei steht die eigenständige und
innovative Analyseleistung der TeilnehmerInnen im Vordergrund.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekanntgegeben)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a)     Vorlesung: Klausur (50%)
Seminar (50%): Die Gesamtnote des Seminars setzt sich zusammen
aus Hausarbeit (70%) und seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B.
Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Dabei findet
auch die mündliche Mitarbeit Berücksichtigung. Die Hausarbeit kann
durch andere schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und
Final, Essays, Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70%
der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig
sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des
Semesters bekannt gegeben. Jede Teilmodulprüfung muss bestanden
sein.
 
b) Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der in
beiden Seminaren erzielten Gesamtnote (je 50 %). Dabei ist ein
Seminar verpflichtend mit einer Hausarbeit (70%) abzuschließen;
seminarbegleitende Leistungen fließen in die Bewertung ein (30%, z.B.
Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Im zweiten
Seminar ist eine Klausur zu schreiben, die durch andere schriftliche
Arbeiten ersetzt werden kann (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy
Paper etc.), wenn der Seminarleiter dies vorsieht. In diesem Fall setzen
sich die 70% der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt
gleichwertig sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekannt gegeben. Jede Teilmodulprüfung muss
bestanden sein.
 
c) Das Lehrforschungsseminar schließt mit einer Hausarbeit (70%)
ab, etwa einem Forschungs- oder Projektbericht. Seminarbegleitende
Leistungen fließen in die Bewertung ein (30%). Die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
 
 Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
Es steht den Studierenden frei, Variante A, B oder C zu wählen. Der
Besuch der Modulvorlesung (ggfs. ohne Teilnahme an der Prüfung) wird
in jedem Fall empfohlen.
 
Dauer des Moduls: in der Regel 1 Semester; sollte ein
Lehrforschungsseminar abgehalten werden, kann das Modul aber auch
in zwei Semestern abgeschlossen werden. Die SWS-Anzahl beträgt
dann 2 SWS pro Semester.” Damit soll es ermöglicht werden, dass im
Lehrforschungsseminar meine Forschung (oder die meiner Mitarbeiter)
über einen längeren Zeitraum von den Studierenden begleitet werden
kann.
 
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das gewählte Mastermodul geht in
die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL741  Außenpolitik und Internationale Beziehungen II

Modulcode POL741

Modultitel (deutsch) Außenpolitik und Internationale Beziehungen II

Modultitel (englisch) Foreign Policy and International Relations II

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul
Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich Außenpolitik und Internationale
Beziehungen/
050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b) Seminar (2 SWS), Seminar (SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul erweitert die Kenntnisse der Studierenden auf den Gebieten
der Außenpolitik und der internationalen Beziehungen, stellt sie in
neue Kontexte und ordnet sie in vergleichender Perspektive ein.
Mit wechselnden Schwerpunkten werden die großen theoretischen
Debatten des Fachs, internationale Organisationen, sowie globale
und regionale Problemfelder und Konflikttypen vorgestellt. Wird
an Stelle der Vorlesung eine Übung angeboten, dient diese dem
Erwerb vertiefter methodischer Kenntnisse durch die gemeinsame
Erarbeitung eines enger gefassten Themas. Das Seminar dient der
weiteren Durchdringung des Lehrstoffs und der Anwendung erworbener
Kenntnisse auf ausgewählte Problemfelder und Beispiele.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse über zentrale theoretische
Ansätze zur Erklärung von Außenpolitik und erweitern ihr Wissen zu
aktuellen Fragen der internationalen Beziehungen, Konfliktpotentialen
und Regulierungsformen. Durch gezielte Transferleistungen erwerben
sie die Fähigkeit zur systematischen Kontextualisierung. Mündliches
und schriftliches Ausdrucksvermögen werden durch angewandte
Präsentations- und Argumentationstechniken trainiert.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekanntgegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a) Vorlesung: Klausur (50%), Seminar (50%): Die Gesamtnote
des Seminars setzt sich zusammen aus Hausarbeit (70%) und
seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B. Referat, Thesenpapiere,
Rezensionen, Gruppenarbeit). Dabei findet auch die mündliche Mitarbeit
Berücksichtigung. Die Hausarbeit kann durch andere schriftliche
Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy-
Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70% der Hausarbeit aus
Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig sind. Die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.
b) Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der in
beiden Seminaren erzielten Gesamtnote (je 50 %). Dabei ist ein
Seminar verpflichtend mit einer Hausarbeit (70%) abzuschließen;
seminarbegleitende Leistungen fließen in die Bewertung ein (30%, z.B.
Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Im zweiten
Seminar ist eine Klausur zu schreiben, die durch andere schriftliche
Arbeiten ersetzt werden kann (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy
Paper etc.), wenn der Seminarleiter dies vorsieht. In diesem Fall setzen
sich die 70% der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt
gleichwertig sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekannt gegeben.
Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
Es steht den Studierenden frei, Variante A, B oder C zu wählen. Der
Besuch der Modulvorlesung (ggfs. ohne Teilnahme an der Prüfung) wird
in jedem Fall empfohlen.
 
Dauer des Moduls: in der Regel 1 Semester; sollte ein
Lehrforschungsseminar abgehalten werden, kann das Modul aber auch
in zwei Semestern abgeschlossen werden. Die SWS-Anzahl beträgt
dann 2 SWS pro Semester.” Damit soll es ermöglicht werden, dass im
Lehrforschungsseminar meine Forschung (oder die meiner Mitarbeiter)
über einen längeren Zeitraum von den Studierenden begleitet werden
kann.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL750  Europäische Studien I

Modulcode POL750

Modultitel (deutsch) Europäische Studien I

Modultitel (englisch) European Studies I

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis (Voraussetzung
für die Teilnahme an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin
Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein
Vertiefungsmodul in der Teildisziplin bestanden wurde.)
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Europäische Studien/ Wahlpflichtmodul
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul
050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium oder
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul bietet eine vertiefte Analyse ausgewählter Aspekte der
europäischen Integration und der europäischen Politik. Darunter fallen
- Theorien und Probleme europäischer Integration,
- Demokratie und Verfassung in der EU und ihren Mitgliedstaaten,
- Effekte der EU in den Mitgliedstaaten und auf ihre nationale und
internationale Umwelt (Europäisierung),
- Policy-making und Implementation in der EU,
- die Rolle der Europäischen Union in der internationalen Politik,
- vergleichende europäische Politik im Kontext der EU.
In der Kombination a) werden in den Seminaren benachbarte, aber
unterschiedliche Aspekte europäischer Integration behandelt. In der
Variante b) gibt die Vorlesung einen Überblick über ein Theoriegebiet.
Das begleitende Seminar vertieft die Analyse eines Ausschnitts aus
diesem Theoriegebiet.
 

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vertieft Kenntnisse der politikwissenschaftlichen
Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse europäischer Politik.
Die Studierenden können ihre Fähigkeiten zur Theorieanalyse
perfektionieren. Durch die Diskussion von Forschungsdesigns und
verwendeten Methoden für empirische Analysen werden sie zudem an
eine sachgerechte Formulierung und Bearbeitung wissenschaftlicher
Fragestellungen herangeführt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung 70%, Klausur 30%
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das gewählte Mastermodul geht in
die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL751  Europäische Studien II

Modulcode POL751

Modultitel (deutsch) Europäische Studien II

Modultitel (englisch) European Studies II

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul
Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Europäische Studien
050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Übung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In diesem Projektmodul werden zunächst ausgewählte Aspekte des
Policymaking in der EU im Rahmen eines Seminars behandelt. Anhand
bestimmter Beispiele (z.B. Dienstleistungsrichtlinie) werden dann
entweder EU-Verhandlungen zur Formulierung europäischer Rechtsakte
simuliert oder aber Forschungsmethoden zur Analyse der EU aktiv
eingeübt (z.B. quantitative Forschungsverfahren).

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt darauf, den Kenntnisstand in Bezug auf Theorien,
Ansätze und Methoden zur Untersuchung des europäischen
Policymaking zu erweitern. Die Studierenden können zudem ihre
Analyse- und Evaluationsfähigkeiten schulen und Präsentations-,
Argumentations- und Verhandlungstechniken erproben.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung 70%, Klausur 30%
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL752  Europäische Studien III

Modulcode POL752

Modultitel (deutsch) Europäische Studien III

Modultitel (englisch) European Studies III

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Europäische Studien/ Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS),
Selbststudium oder
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS),
Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul vertieft die Analyse ausgewählter Aspekte der europäischen
Integration und der europäischen Politik. Darunter fallen insbesondere
die Theorien und Probleme europäischer Integration, die Demokratie
und Verfassung in der EU und ihren Mitgliedstaaten, die Effekte
der EU in den Mitgliedstaaten und auf ihre internationale Umwelt
(Europäisierung), Interessenvermittlung, Policymaking und -
implementation in der EU, die Außenbeziehungen der Europäischen
Union sowie die vergleichende europäische Politik.
In der Kombination a) vertiefen und erweitern die beiden Seminare das
Studium bestimmter Aspekte europäischer Politik. In der Variante b)
bietet die Vorlesung einen Überblick über die Analyse europäischer
Politik in einem bestimmten Bereich. Das begleitende Seminar bietet
eine gezielte Auseinandersetzung mit bestimmten Aspekten dieses
Bereichs.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vertieft und erweitert die Kenntnisse der
politikwissenschaftlichen Theorien, Ansätzen und Methoden zur Analyse
europäischer Politik.
Die Studierenden vervollkommnen ihre Fähigkeiten zur Analyse und
Bewertung von Theorien, zur Einschätzung von Forschungsdesigns
und Methoden empirischer Analysen sowie zur überzeugenden
Präsentation wissenschaftlicher Argumentationen und zur konstruktiven
und analytischen Teilnahme an wissenschaftlichen Debatten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung 70%, Klausur 30%
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL760  Internationale Organisationen und Globalisierung I

Modulcode POL760

Modultitel (deutsch) Internationale Organisationen und Globalisierung I

Modultitel (englisch) International Organisations and Globalisation I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Manuel Fröhlich 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: POL 260, Englischnachweis
(Voraussetzung für die Teilnahme an einem Mastermodul ist, dass in der
Teildisziplin Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden.)
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet..
 

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Internationale Organisationen und Globalisierung/
Wahlpflichtmodul
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul
M.A. Bildung – Kultur – Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der Profillinie
Gesellschaft
 

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium oder
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul strebt durch seinen Charakter als Lehr-/Forschungsmodul
eine möglichst nahe an der politikwissenschaftlichen Forschung
orientierte Wissensvermittlung und Anleitung zu eigenständigen
Untersuchungen an. Im Zentrum des Moduls steht die Beschäftigung mit
den Grundlagen, Arbeitsweisen und Handlungsfeldern internationaler
Organisationen. Themen sind u.a.
- Theorie internationaler Organisationen
- Charakteristika multilateraler Diplomatie
- Normen und Prinzipien internationaler Politik
- Friedens- und Konfliktforschung
- "Peacekeeping" und "Peacebuilding"
- Reform internationaler Organisationen
Variante a): Das erste Seminar hat eher Lehrcharakter, indem es die
wesentlichen Begriffe, Probleme und Forschungsansätze aufarbeitet.
Das zweite Seminar hat eher Forschungscharakter, indem es unter
Anleitung und Betreuung auf die eigenständige Auswertung bzw.
Analyse von vertiefenden Fallstudien zielt. Dies bietet sich bei
Themenkonstellation an, bei denen genügend Material zu einer
solchen Analyse für die Studierenden erreichbar ist. Alternativ ist
eine wissenschaftlich vorbereitete und ausgewertete Simulation der
Entscheidungsprozesse internationaler Organisationen (Model United
Nations u.a.) denkbar.
Variante b): Die Vorlesung erschließt ein breiter angelegtes Themenfeld
während sich das Seminar einem Einzelaspekt widmet, der möglichst
intensiv bearbeitet wird.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Wissensverbreiterung und -vertiefung in Bezug auf
politikwissenschaftliche Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse
internationaler Organisationen.
Die Studierenden können ihre Forschungskompetenzen
weiterentwickeln; durch die Orientierung an exemplarischen Studien
und Anwendung unterschiedlicher Methoden wird eine anspruchsvolle,
eigenständige Recherche, Untersuchung und Analyse im Bereich
Internationale Organisationen und Globalisierung vorbereitet und
trainiert.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung (50%) oder Klausur (50%),
in Variante a) "Seminar + Seminar" oder b) "Vorlesung + Seminar"
Die jeweilige Note der Modulteilprüfungen setzt sich nach folgendem
Schlüssel zusammen:
Variante a)
In einem Seminar muss eine Hausarbeit, in dem anderen Seminar eine
Klausur geschrieben werden. Klausur bzw. Hausarbeit gilt jeweils als
Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mündliche Beteiligung) zu 30%.
Variante b)
Für die Vorlesung gilt die Hauptleistung (Klausur) zu 100%. In dem
dazugehörigen Seminar muss eine Hausarbeit geschrieben werden, sie
gilt als Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mündliche Beteiligung) zu 30%.
 
Jede Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das gewählte Mastermodul geht in
die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL762  Internationale Organisationen und Globalisierung III

Modulcode POL762

Modultitel (deutsch) Internationale Organisationen und Globalisierung III

Modultitel (englisch) International Organisations and Globalisation III

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Manuel Fröhlich

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

POL 760, das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Internationale Organisationen und Globalisierung/Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS),
Selbststudium oder
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS),
Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Im Zentrum von Modul III steht die auf Modul I aufbauende
Beschäftigung mit den Theorien, Prozessen und Problemen der
Globalisierung. Themen sind u.a.
- Theorien der Globalisierung
- Ethik der internationalen Politik
- Weltordnungsmodelle und Staatengesellschaft
- Krieg und Frieden
- “Human Security”
- Ausgewählte Akteure und Strukturen des Global Governance
Die stark forschungsbetonte Auseinandersetzung mit aktuellen
Problemstellungen und Herausforderungen soll die Studierenden auf
eigene Forschungsarbeiten vorbereiten.
Variante a): Das erste Seminar hat eher Lehrcharakter, indem es die
wesentlichen Begriffe, Probleme und Forschungsansätze aufarbeitet.
Das zweite Seminar hat eher Forschungscharakter, in
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Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient aufbauend auf Modul I, der Wissensverbreiterung und
-vertiefung in Bezug auf politikwissenschaftliche Theorien, Ansätze und
Methoden zur Analyse von Globalisierungsphänomenen.
Die Studierenden können ihre Recherche- und Analysekompetenzen
anwenden und ausbauen und eine integrative Sichtweise der Bereiche
Internationale Organisationen und Globalisierung entwickeln.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung (50%) oder Klausur (50%), in Variante a) "Seminar +
Seminar" oder b) "Vorlesung + Seminar"
Die jeweilige Note der Modulteilprüfungen setzt sich nach folgendem
Schlüssel zusammen:
Variante a)
In einem Seminar muss eine Hausarbeit, in dem anderen Seminar
eine Klausur geschrieben werden. Klausur bzw. Hausarbeit gilt jeweils
als Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mündliche Beteiligung) zu 30%.
Variante b)
Für die Vorlesung gilt die Hauptleistung (Klausur) zu 100%. In dem
dazugehörigen Seminar muss eine Hausarbeit geschrieben werden, sie
gilt als Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mündliche Beteiligung) zu 30%.
Jede Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur --
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Modul  The M20  Geschichte des Christentums

Modulcode The M20

Modultitel (deutsch) Geschichte des Christentums

Modultitel (englisch) Geschichte des Christentums

Modul-Verantwortliche/r Professoren und Professorinnen des Fachgebietes Kirchengeschichte

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Für M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung gilt: Latinum,
Graecum
Für M.A. Philosophie gilt: Latinum oder Graecum
Für M.A. Neuere Geschichte gilt: keine
Für B.A. Weltreligionen in Geschichte und Gegenwart gilt: keine
Für M.A. Bildung – Kultur – Anthropologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Für M.A. Philosophie gilt: Importbereich des Schwerpunkts „Deutscher
Idealismus“

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Für M.A. Philosophie, M.A. Neuere Geschichte und B.A. Weltreligionen
in Geschichte und Gegenwart gilt: Wahlpflichtmodul
Für M.A. Bildung – Kultur – Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der
Profillinie Religion

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL (2-stündig oder 4-stündig)
HS
Ü (wenn eine 2-stündige VL besucht wird)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Einblick in Grundprobleme der kirchengeschichtlichen Forschung.
Exemplarische Vertiefung anhand grundlegender Quellen aus der
Geschichte des Christentums und Einblick in die Forschungsdiskussion.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen Einsicht in die Ergebnisse und Probleme der
kirchenhistorischen Forschung gewinnen und das Bewusstsein um
die Einordnung in die Geschichte des Christentums in die Entwicklung
der mittelalterlichen Geistes-, Kultur und Gesellschaftsgeschichte
intensivieren. Sie sollen sich in methodischer Vertiefung mit
Quelleninterpretation und ihren Forschungsproblemen befassen und
zum eigenständigen kirchenhistorischen Urteil in interdisziplinärem
Horizont befähigt werden.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Für M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung gilt:
Hauptseminararbeit KG oder (wenn in The M21 eine HS-Arbeit ST
angefertigt wird) schriftliche / mündliche Prüfung KG;
Für M.A. Neuere Geschichte, M.A. Philosophie, M.A. Bildung – Kultur –
Anthropologie und B.A Weltreligionen in Geschichte und Gegenwart gilt:
schriftlicher Leistungsnachweis (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  The M28  Forschungsfelder der Kirchengeschichte

Modulcode The M28

Modultitel (deutsch) Forschungsfelder der Kirchengeschichte

Modultitel (englisch) Forschungsfelder der Kirchengeschichte

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Christopher Spehr, Prof. Dr. Katharina Bracht

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

• Für M.A. „Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung” gilt: Latinum
und Graecum

• Bei Modulimporten gelten die Sprachvoraussetzungen der
importierenden Studiengänge.

• The M20

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

WPM

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Übung bzw. Oberseminar (Forschungskolloquium) (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Lektüre und Diskussion klassischer Arbeiten sowie aktueller Beiträge
zur Kirchengeschichte. Erarbeitung eigener Forschungspositionen
an ausgewählten Themenfeldern. Präsentation und Verteidigung von
Forschungsansätzen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlernen den kritischen Umgang mit vorliegender
Forschungsliteratur und den selbständigen Umgang mit Quellen.
Sie erwerben die Fähigkeit, ihre Forschungskonzepte und deren
Realisierung in kritischer Diskussion zu verteidigen. Sie werden
befähigt, ein eigenständig reflektiertes kirchenhistorisches Urteil in den
Gesamtzusammenhang der theologischen Fächer einzubringen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsleistung:
Regelmäßige aktive Teilnahme (Nachweis erfolgt über Teilnahmelisten),
belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form
werden zu Semesterbeginn durch den Modulverantwortlichen bekannt
gegeben), Vorstellung eines individuellen Forschungsprojekts
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Projektpräsentation 100%

Zusätzliche Informationen zum Modul Nach Vereinbarung

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  WNA  Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung

Modulcode WNA

Modultitel (deutsch) Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung

Modultitel (englisch) Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung

Modul-Verantwortliche/r Dr. Thomas Bach

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Masterarbeit

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Grundmodul
673 MA Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Lektürekurs/Seminar „Wissenschaft und Aufklärung”(2 SWS)
1 Lektürekurs/methodisches Seminar„ Naturphilosophie”(2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Behandelt werden Ansätze zur Analyse der Wissenschaftsgeschichte
der Aufklärung, Fragen des Bezuges von Ideengeschichte
und Strukturgeschichte und die Problematik disziplinärer
Kategorialisierungen. Der Schwerpunk wird dabei auf der Methodik einer
Wissenschaftslehre, speziell auch die in einem historischen Zugang zu
gewinnenden Systematisierungsmuster sowie die naturphilosophische
Positionen und deren systematische Bedeutung im Rahmen dieser
Wissenschaftslehre liegen. Dazu werden in den Lehrveranstaltungen
sowie im Selbststudium exemplarische Texte erarbeitet.

Lern- und Qualifikationsziele Im Modul wird eine Auseinandersetzung mit den historischen Methoden
der Wissenschaftsgeschichte und deren Bedeutung für eine Analyse
der Aufklärung angestrebt. Es vermittelt eine gründliche Orientierung
über die historischen Methoden der Wissenschaftsgeschichte und
die Befähigung zur eigenständigen und kritischen Erschließung
wissenschaftlicher Texte, sowie zur Bewertung der Genese der
strukturellen und konzeptionellen Muster in den Wissenschaften und
deren Bedeutung für den Bereich der Aufklärung insgesamt. Eine
Anleitung zur Entwicklung, Bearbeitung und Darstellung komplexer
Problemlagen wird ebenso angestrebt, wie die gezielte Ausbildung
eigener Interessenfelder.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme; zusätzlich können vom Dozenten Referat, Protokoll,
Kurzessay o.ä. ebenso wie die Präsentation und Diskussion des
Hausarbeitsthemas im Kolloquium verlangt werden (wird zu Beginn des
Seminars bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Je Veranstaltung: Hausarbeit oder Klausur (je 50%)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Die empfohlene Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul  WSG600  Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modulcode WSG600

Modultitel (deutsch) Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modultitel (englisch) Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rolf Walter

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL (2 SWS) und VL (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesungen vermitteln einen detaillierten Einblick in die Wirtschafts-
und Sozialgeschichte des Untersuchungszeitraumes. Konzepte,
Theorien und Modelle zur Analyse langfristiger Entwicklungen werden
vertieft behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, wesentliche Themenfelder des
Faches in ihren jeweiligen Zusammenhängen zu erfassen. Sie
können die wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung des
Untersuchungszeitraumes verstehen und Implikationen für die
Gegenwart ableiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

- 60 minütige Klausur zur VL (40 % der Modulnote)
- 60 minütige Klausur zur VL (40 % der Modulnote)
- wissenschaftliches Paper (20 % der Modulnote) (Umfang wird vor
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --
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Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  WSG800  Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modulcode WSG800

Modultitel (deutsch) Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modultitel (englisch) Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rolf Walter

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL (2 SWS) und S (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung vermittelt einen detaillierten Einblick in die Wirtschafts-
und Sozialgeschichte des Untersuchungszeitraumes und strukturelle
Entwicklungen werden betrachtet.
Zentrale Themen des Faches, sowie der Innovationsgeschichte und der
Geschichte der Weltwirtschaft werden im Seminar tiefer behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, wesentliche Themenfelder der
Wirtschafts- und Sozialgeschichte in ihren jeweiligen Zusammenhängen
zu erfassen und können die wirtschaftliche und gesellschaftliche
Entwicklung im Betrachtungszeitraum verstehen. Die Studierenden
bearbeiten selbstständig eine sachthematische Fragestellung und sind in
der Lage, sich ein Themenfeld innerhalb des jeweiligen Generalthemas
zu erschließen. Sinnverstehen von wissenschaftlichen Texten,
Strukturieren, Auswählen und Darstellen des Stoffes; Verfassen einer
wissenschaftlichen Arbeit und Vortrag; Differenzierte Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige Teilnahme
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

- 60 minütige Klausur zur Vorlesung (40 % der Modulnote);
- Seminarleistung (60 % der Modulnote); i.d.R. aus: Hausarbeit (50 %),
Referat (25 %), Klausur oder äquivalente Prüfungsleistung (25 %)
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul -

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  Hist 1000  Masterarbeit

Modulcode Hist 1000

Modultitel (deutsch) Masterarbeit

Modultitel (englisch) Master thesis

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 5 Monat(e)

Leistungspunkte (ECTS credits) 30 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

900 h
- h
- h
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Abkürzungen:

Abkürzungen für Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG.... Arbeitsgemeinschaft

AM.... Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM.... Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einführungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp.... Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorführung

GÜ.... Geländeübung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/Ü.... Hauptseminar/Übung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/
Ü....

Interdisziplinäres Hauptseminar/Übung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prüfung

K.... Kolloquium

K/P.... Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kV.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

Abkürzungen für Veranstaltungen

LFP.... Lehrforschungsprojekt

Lek.... Lektürekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung

OS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar

OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

PrS.... Praktikum/Seminar

PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propädeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prüfungsvorbereitung

QB.... Querschnittsbereich

RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S.... Seminar

S/E.... Seminar/Exkursion

S/Ü.... Seminar/Übung

SZ.... Servicezeit

SI.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung

SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.... Tutorium

Ü.... Übung

Ü/B.... Übung/Blockveranstaltung

Ü.... Übungen

Ü/I.... Übung/Interdisziplinär

Ü/P.... Übung/Praktikum

Ü/T.... Übung/Tutorium

Ve.... Versammlung
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Abkürzungen für Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz

V.... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S.... Vorlesung/Seminar

V/Ü.... Vorlesung/Übung

VT.... Vortrag

Vor.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We.... Weiterbildung

WOS.... Workshop

Wo.... Workshop

ZÜ.... Zeugnisübergabe

Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schlüsselqualifikationen

AT.... Altes Testament

E.... Essay

FSQ.... Fachspezifische Schlüsselqualifikationen

FSV.... Fakultät für Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut für Altertumswissenschaften

LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

SQ.... Schlüsselqualifikationen

SS.... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation

ThULB....Thüringer Universitäts- und
Landesbibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis

WS.... Wintersemester
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	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36132 - Einführung in die Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Raumes: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 95243 - Einführung in die französischen Kulturstudien - Seminar


	Prüfungsnummer: 36134 - Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes: Referat
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36133 - Spezielle Themen der französischen bzw. frankophonen Kulturstudien bzw. der deutsch-französischen Interkulturalität: Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 95243 - Einführung in die französischen Kulturstudien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145413 - Les Juifs et la France - Übung
	Lehrveranstaltung: 36346 - La Révolution française et le projet des Lumières - Übung



	Modul: BRomI-LK - Italienische Kulturstudien (Niveau A2)
	Prüfungsnummer: 36401 - Italienische Kulturstudien: Klausur Einführung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36402 - Italienische Kulturstudien: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 36107 - Italienische Kulturstudien: Einführung - Übung


	Prüfungsnummer: 36404 - Italienische Kulturstudien: Klausur Spezielle Themen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36403 - Italienische Kulturstudien: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomR-LK - Rumänische Kulturstudien
	Prüfungsnummer: 36571 - Rumänische Kulturstudien: Klausur "Einführung"
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36572 - Rumänische Kulturstudien Seminar/Übung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 36574 - Rumänische Kulturstudien: Klausur o. HA "Rumänische Geschichte, Sprache und Kultur außerhalb Rumäniens"
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36573 - Rumänische Kulturstudien Seminar/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomS-LK - Spanische Kulturstudien
	Prüfungsnummer: 36801 - Spanische Kulturstudien: Klausur im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36802 - Seminar: Einführung Spanische/Lateinamerikanische Kulturstudien Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 36804 - Spanische Kulturstudien: Klausur in der Übung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36803 - Übung: Spezielle Themen der spanischen/ lateinamerikanischen Kulturstudien Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 113539 - Taller de lengua multimedia - Übung
	Lehrveranstaltung: 147604 - Die ältesten Textzeugnisse des Französischen, Spanischen und Italienischen - Übung



	Modul: GEO 421 - Wirtschaft und Raum A - Theorien und Konzepte
	Prüfungsnummer: 306014 - Wirtschaft und Raum A - Theorien und Konzepte: Portfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 306013 - Wirtschaft und Raum A - Theorien und Konzepte: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: GEO 422 - Wirtschaft und Raum B: Stadt- und Regionalpolitik
	Prüfungsnummer: 306024 - Wirtschaft und Raum B: Stadt- und Regionalpolitik: Portfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 306023 - Wirtschaft und Raum B: Stadt- und Regionalpolitik: Projekt Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 17367 - GEO 422 - Wirtschaft und Raum B: Fallanalysen - Seminar



	Modul: GEO 425 - Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen
	Prüfungsnummer: 306051 - Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 306053 - Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen: Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 306052 - Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen: Präsentation

	Modul: GEO 426 - Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identität und Image
	Prüfungsnummer: 306061 - Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identität und Image: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 306063 - Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identität und Image: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 21855 - Geo 426 - Kulturen und Raum: Symbolische Aneignung,  Image und Identität - Seminar


	Prüfungsnummer: 306062 - Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identität und Image: Präsentation

	Modul: GT 1 - Gesellschaftstheorie
	Prüfungsnummer: 308691 - Gesellschaftstheorie: Hausarbeit oder mdl.Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308693 - Gesellschaftstheorie: Lehrveranstaltung 1 Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 145809 - Identitätspolitik und progressiver Neoliberalismus - Grundlagen und aktuelle Kontroversen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145847 - Der Wert des Wissens - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145848 - Kritische Medien- und Kommunikationssoziologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145849 - Prozeduralität und Relationalität - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145850 - Funktionale Differenzierung und soziale Ungleichheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146505 - Habitus – Praxis – Erfahrungsraum. Theorie und Methode einer Soziologie der Weltbeziehung - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308694 - Gesellschaftstheorie: Lehrveranstaltung 2 Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 145809 - Identitätspolitik und progressiver Neoliberalismus - Grundlagen und aktuelle Kontroversen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145847 - Der Wert des Wissens - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145848 - Kritische Medien- und Kommunikationssoziologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145849 - Prozeduralität und Relationalität - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145850 - Funktionale Differenzierung und soziale Ungleichheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146505 - Habitus – Praxis – Erfahrungsraum. Theorie und Methode einer Soziologie der Weltbeziehung - Seminar



	Modul: Hist 600 - Vorlesungen zur Neueren Geschichte
	Prüfungsnummer: 303211 - Vorlesungen zur Neueren Geschichte: mündliche Prüfung oder schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303213 - Vorlesungen zur Neueren Geschichte: Vorlesung Auswahl 3 aus 8
	Lehrveranstaltung: 140249 - Geschichte des europäischen Kolonialismus (18.-20. Jahrhundert) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140252 - „Es gibt keine Alternative zu Perestrojka“? Geschichte(n) des Umbruchs im östlichen Europa - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140285 - Deutsch-jüdische Geschichte im 19. Jahrhundert - einschließlich der Geschichte der Emigration deutscher Juden in die USA - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140286 - Das "lange" 19. Jahrhundert (1789-1914) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140287 - Thüringen im „langen“ 19. Jahrhundert (Teil I) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140289 - Die Bundesrepublik und die DDR in den 1960er Jahren - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146774 - Nordamerikanische Geschichte: Vom Zweiten Weltkrieg bis zum Ende des Kalten Krieges - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 70493 - Die Geschichte der Frühen Neuzeit in ein paar Dutzend Dingen - Vorlesung



	Modul: Hist 701 - Übungen zur Neueren Geschichte 1
	Prüfungsnummer: 303231 - Übung zur Neueren Geschichte 1: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303233 - Übung zur Neueren Gechichte 1: Übung Auswahl 1 aus 18
	Lehrveranstaltung: 146782 - Deutsch-jüdische Geschichte im 19. Jahrhundert - einschließlich der Geschichte der Emigration deutscher Juden in die USA - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146810 - Jenas Weg in die Moderne. Eine Einführung in die Geschichte des Lokalen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146482 - Das Handwerk der Biographie - zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146640 - Der Dreißigjährige Krieg aus der Nähe. Ein quellennahes Forschungsseminar - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146785 - Online-Portale mit historischen Interviews: Konzepte, Praxen, Kritik - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146786 - Sozialismus im Bild: Fotografische Darstellungen der ostdeutschen Gesellschaft - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146787 - Die USA in den 1950er Jahren - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146789 - The Idea of Home: Belonging, classification and representation in Israel/Palestine, 1917 to the present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 147196 - Migrationsbewegungen in der Frühen Neuzeit - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 147500 - The Struggle for Black Equality – African American History since 1865 - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 114057 - Quellenlektürekurs: Russischsprachige Quellen aus der Epoche der Perestrojka - Übung
	Lehrveranstaltung: 140304 - Selbstzeugnisse pietistischer Transatlantikreisender im 18. Jahrhundert - Übung
	Lehrveranstaltung: 146381 - Hexenwahn und Hexenverfolgung in Thüringen - Übung
	Lehrveranstaltung: 146641 - Erschließung handschriftlicher Quellen der Neuzeit. Vom Archiv bis zur digitalen Edition - Übung
	Lehrveranstaltung: 146644 - Transkulturalität in den Geschichtswissenschaften - Übung
	Lehrveranstaltung: 146816 - Der Rheinbund (1806-1813) – Geschichte in Quellen - Übung
	Lehrveranstaltung: 146817 - Die föderative Nation – Quellen zur Geschichte des deutschen Föderalismus im 19. und 20. Jahrhundert - Übung
	Lehrveranstaltung: 146818 - Spuren, Denkmäler, Konflikte: Das 20. Jahrhundert im öffentlichen Raum von Jena und Weimar - Übung


	Prüfungsnummer: 303232 - Übung zur Neueren Geschichte 1: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303234 - Übung zur Neueren Gechichte 1: Übung Auswahl 1 aus 18
	Lehrveranstaltung: 146782 - Deutsch-jüdische Geschichte im 19. Jahrhundert - einschließlich der Geschichte der Emigration deutscher Juden in die USA - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146810 - Jenas Weg in die Moderne. Eine Einführung in die Geschichte des Lokalen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146482 - Das Handwerk der Biographie - zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146640 - Der Dreißigjährige Krieg aus der Nähe. Ein quellennahes Forschungsseminar - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146785 - Online-Portale mit historischen Interviews: Konzepte, Praxen, Kritik - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146786 - Sozialismus im Bild: Fotografische Darstellungen der ostdeutschen Gesellschaft - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146787 - Die USA in den 1950er Jahren - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146789 - The Idea of Home: Belonging, classification and representation in Israel/Palestine, 1917 to the present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 147196 - Migrationsbewegungen in der Frühen Neuzeit - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 147500 - The Struggle for Black Equality – African American History since 1865 - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 114057 - Quellenlektürekurs: Russischsprachige Quellen aus der Epoche der Perestrojka - Übung
	Lehrveranstaltung: 140304 - Selbstzeugnisse pietistischer Transatlantikreisender im 18. Jahrhundert - Übung
	Lehrveranstaltung: 146381 - Hexenwahn und Hexenverfolgung in Thüringen - Übung
	Lehrveranstaltung: 146641 - Erschließung handschriftlicher Quellen der Neuzeit. Vom Archiv bis zur digitalen Edition - Übung
	Lehrveranstaltung: 146644 - Transkulturalität in den Geschichtswissenschaften - Übung
	Lehrveranstaltung: 146816 - Der Rheinbund (1806-1813) – Geschichte in Quellen - Übung
	Lehrveranstaltung: 146817 - Die föderative Nation – Quellen zur Geschichte des deutschen Föderalismus im 19. und 20. Jahrhundert - Übung
	Lehrveranstaltung: 146818 - Spuren, Denkmäler, Konflikte: Das 20. Jahrhundert im öffentlichen Raum von Jena und Weimar - Übung



	Modul: Hist 702 - Übungen zur Neueren Geschichte 2
	Prüfungsnummer: 303241 - Übung zur Neueren Geschichte 2: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303243 - Übung zur Neueren Gechichte 2: Übung Auswahl 1 aus 18
	Lehrveranstaltung: 146782 - Deutsch-jüdische Geschichte im 19. Jahrhundert - einschließlich der Geschichte der Emigration deutscher Juden in die USA - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146810 - Jenas Weg in die Moderne. Eine Einführung in die Geschichte des Lokalen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146482 - Das Handwerk der Biographie - zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146640 - Der Dreißigjährige Krieg aus der Nähe. Ein quellennahes Forschungsseminar - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146785 - Online-Portale mit historischen Interviews: Konzepte, Praxen, Kritik - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146786 - Sozialismus im Bild: Fotografische Darstellungen der ostdeutschen Gesellschaft - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146787 - Die USA in den 1950er Jahren - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146789 - The Idea of Home: Belonging, classification and representation in Israel/Palestine, 1917 to the present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 147196 - Migrationsbewegungen in der Frühen Neuzeit - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 147500 - The Struggle for Black Equality – African American History since 1865 - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 114057 - Quellenlektürekurs: Russischsprachige Quellen aus der Epoche der Perestrojka - Übung
	Lehrveranstaltung: 140304 - Selbstzeugnisse pietistischer Transatlantikreisender im 18. Jahrhundert - Übung
	Lehrveranstaltung: 146381 - Hexenwahn und Hexenverfolgung in Thüringen - Übung
	Lehrveranstaltung: 146641 - Erschließung handschriftlicher Quellen der Neuzeit. Vom Archiv bis zur digitalen Edition - Übung
	Lehrveranstaltung: 146644 - Transkulturalität in den Geschichtswissenschaften - Übung
	Lehrveranstaltung: 146816 - Der Rheinbund (1806-1813) – Geschichte in Quellen - Übung
	Lehrveranstaltung: 146817 - Die föderative Nation – Quellen zur Geschichte des deutschen Föderalismus im 19. und 20. Jahrhundert - Übung
	Lehrveranstaltung: 146818 - Spuren, Denkmäler, Konflikte: Das 20. Jahrhundert im öffentlichen Raum von Jena und Weimar - Übung


	Prüfungsnummer: 303242 - Übung zur Neueren Geschichte 2: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303244 - Übung zur Neueren Gechichte 2: Übung Auswahl 1 aus 18
	Lehrveranstaltung: 146782 - Deutsch-jüdische Geschichte im 19. Jahrhundert - einschließlich der Geschichte der Emigration deutscher Juden in die USA - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146810 - Jenas Weg in die Moderne. Eine Einführung in die Geschichte des Lokalen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146482 - Das Handwerk der Biographie - zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146640 - Der Dreißigjährige Krieg aus der Nähe. Ein quellennahes Forschungsseminar - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146785 - Online-Portale mit historischen Interviews: Konzepte, Praxen, Kritik - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146786 - Sozialismus im Bild: Fotografische Darstellungen der ostdeutschen Gesellschaft - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146787 - Die USA in den 1950er Jahren - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146789 - The Idea of Home: Belonging, classification and representation in Israel/Palestine, 1917 to the present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 147196 - Migrationsbewegungen in der Frühen Neuzeit - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 147500 - The Struggle for Black Equality – African American History since 1865 - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 114057 - Quellenlektürekurs: Russischsprachige Quellen aus der Epoche der Perestrojka - Übung
	Lehrveranstaltung: 140304 - Selbstzeugnisse pietistischer Transatlantikreisender im 18. Jahrhundert - Übung
	Lehrveranstaltung: 146381 - Hexenwahn und Hexenverfolgung in Thüringen - Übung
	Lehrveranstaltung: 146641 - Erschließung handschriftlicher Quellen der Neuzeit. Vom Archiv bis zur digitalen Edition - Übung
	Lehrveranstaltung: 146644 - Transkulturalität in den Geschichtswissenschaften - Übung
	Lehrveranstaltung: 146816 - Der Rheinbund (1806-1813) – Geschichte in Quellen - Übung
	Lehrveranstaltung: 146817 - Die föderative Nation – Quellen zur Geschichte des deutschen Föderalismus im 19. und 20. Jahrhundert - Übung
	Lehrveranstaltung: 146818 - Spuren, Denkmäler, Konflikte: Das 20. Jahrhundert im öffentlichen Raum von Jena und Weimar - Übung



	Modul: Hist 703 - Übungen zur Neueren Geschichte 3
	Prüfungsnummer: 303251 - Übung zur Neueren Geschichte 3: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303253 - Übung zur Neueren Gechichte 3: Übung Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 146784 - Kriegerdenkmäler und Friedenszeichen zwischen den 1870er und 1930er Jahren in Thüringen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146482 - Das Handwerk der Biographie - zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146785 - Online-Portale mit historischen Interviews: Konzepte, Praxen, Kritik - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146786 - Sozialismus im Bild: Fotografische Darstellungen der ostdeutschen Gesellschaft - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146787 - Die USA in den 1950er Jahren - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146789 - The Idea of Home: Belonging, classification and representation in Israel/Palestine, 1917 to the present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146381 - Hexenwahn und Hexenverfolgung in Thüringen - Übung
	Lehrveranstaltung: 146641 - Erschließung handschriftlicher Quellen der Neuzeit. Vom Archiv bis zur digitalen Edition - Übung
	Lehrveranstaltung: 146644 - Transkulturalität in den Geschichtswissenschaften - Übung
	Lehrveranstaltung: 146818 - Spuren, Denkmäler, Konflikte: Das 20. Jahrhundert im öffentlichen Raum von Jena und Weimar - Übung


	Prüfungsnummer: 303252 - Übung zur Neueren Geschichte 3: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303254 - Übung zur Neueren Gechichte 3: Übung Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 146784 - Kriegerdenkmäler und Friedenszeichen zwischen den 1870er und 1930er Jahren in Thüringen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146482 - Das Handwerk der Biographie - zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146785 - Online-Portale mit historischen Interviews: Konzepte, Praxen, Kritik - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146786 - Sozialismus im Bild: Fotografische Darstellungen der ostdeutschen Gesellschaft - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146787 - Die USA in den 1950er Jahren - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146789 - The Idea of Home: Belonging, classification and representation in Israel/Palestine, 1917 to the present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146381 - Hexenwahn und Hexenverfolgung in Thüringen - Übung
	Lehrveranstaltung: 146641 - Erschließung handschriftlicher Quellen der Neuzeit. Vom Archiv bis zur digitalen Edition - Übung
	Lehrveranstaltung: 146644 - Transkulturalität in den Geschichtswissenschaften - Übung
	Lehrveranstaltung: 146818 - Spuren, Denkmäler, Konflikte: Das 20. Jahrhundert im öffentlichen Raum von Jena und Weimar - Übung



	Modul: Hist 800 - Seminar Neuere Geschichte
	Prüfungsnummer: 303311 - Seminar Neuere Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303313 - Seminar Neuere Gechichte: Seminar Auswahl 1 aus 16
	Lehrveranstaltung: 146374 - Geschichte zum Aufkleben. Mittelalter und Moderne im Spiegel der Briefmarken deutscher Staaten - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146522 - Der deutsche Kommunismus, 1919-1949 (im westeuropäischen Vergleich) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146634 - Fenster nach Westen und Osten - Russland in der Epoche Peters I., 1682-1725 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146639 - Gabenkulturen in der Frühen Neuzeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146642 - Der Bauernkrieg in Thüringen - Bestandsanalyse und Forschungsperspektiven - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146781 - Aufklärung, Bildung und Schulwesen um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146782 - Deutsch-jüdische Geschichte im 19. Jahrhundert - einschließlich der Geschichte der Emigration deutscher Juden in die USA - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146783 - Epochenjahr 1918 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146788 - Ideenpolitik und intellektuelles Leben in der Bundesrepublik „um 1968“ - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146792 - Religion und Geschlecht im 18. und 19. Jahrhundert - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146811 - Grenzregionen im 19. und 20. Jahrhundert - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 147263 - Die erste Frauenbewegung in transnationaler Perspektive (19./20. Jahrhundert) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 147569 - Das Unvorstellbare darstellen – Denkmalskultur nach dem nationalsozialistischen Zivilisationsbruch - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146813 - Zwischen Repressionserfahrung und Alltagsgeschichte: Wie vermittelt man DDR-Geschichte an historischen Orten? - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146482 - Das Handwerk der Biographie - zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar - Seminar/Übung



	Modul: Hist 830 - Seminar Frühe Neuzeit
	Prüfungsnummer: 303261 - Seminar Frühe Neuzeit: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303262 - Seminar Frühe Neuzeit: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146634 - Fenster nach Westen und Osten - Russland in der Epoche Peters I., 1682-1725 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146639 - Gabenkulturen in der Frühen Neuzeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146642 - Der Bauernkrieg in Thüringen - Bestandsanalyse und Forschungsperspektiven - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar



	Modul: Hist 835 - Seminar Aufklärung
	Prüfungsnummer: 303271 - Seminar Aufklärung: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303272 - Seminar Aufklärung: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar



	Modul: Hist 840 - Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts
	Prüfungsnummer: 303281 - Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303282 - Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 146374 - Geschichte zum Aufkleben. Mittelalter und Moderne im Spiegel der Briefmarken deutscher Staaten - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146781 - Aufklärung, Bildung und Schulwesen um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146782 - Deutsch-jüdische Geschichte im 19. Jahrhundert - einschließlich der Geschichte der Emigration deutscher Juden in die USA - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146792 - Religion und Geschlecht im 18. und 19. Jahrhundert - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146811 - Grenzregionen im 19. und 20. Jahrhundert - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 147263 - Die erste Frauenbewegung in transnationaler Perspektive (19./20. Jahrhundert) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146482 - Das Handwerk der Biographie - zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar - Seminar/Übung



	Modul: Hist 850 - Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts
	Prüfungsnummer: 303291 - Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303292 - Modul Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 146522 - Der deutsche Kommunismus, 1919-1949 (im westeuropäischen Vergleich) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146633 - Von Brest-Litowsk bis Lausanne. Kriegsziele und Friedensschlüsse in Ost- und Südosteuropa 1918-1923 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146783 - Epochenjahr 1918 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146788 - Ideenpolitik und intellektuelles Leben in der Bundesrepublik „um 1968“ - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146811 - Grenzregionen im 19. und 20. Jahrhundert - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 147263 - Die erste Frauenbewegung in transnationaler Perspektive (19./20. Jahrhundert) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 147569 - Das Unvorstellbare darstellen – Denkmalskultur nach dem nationalsozialistischen Zivilisationsbruch - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146813 - Zwischen Repressionserfahrung und Alltagsgeschichte: Wie vermittelt man DDR-Geschichte an historischen Orten? - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146482 - Das Handwerk der Biographie - zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar - Seminar/Übung



	Modul: Hist 860 - Seminar Osteuropäische Geschichte
	Prüfungsnummer: 303331 - Seminar Osteuropäische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303333 - Seminar Osteuropäische Geschichte: Seminar mit Lektüregruppe Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 146633 - Von Brest-Litowsk bis Lausanne. Kriegsziele und Friedensschlüsse in Ost- und Südosteuropa 1918-1923 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146634 - Fenster nach Westen und Osten - Russland in der Epoche Peters I., 1682-1725 - Hauptseminar



	Modul: Hist 870 - Seminar Westeuropäische Geschichte
	Prüfungsnummer: 303341 - Seminar Westeuropäische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303343 - Seminar Westeuropäische Geschichte: Seminar mit Lektüregruppe Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146522 - Der deutsche Kommunismus, 1919-1949 (im westeuropäischen Vergleich) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146811 - Grenzregionen im 19. und 20. Jahrhundert - Hauptseminar



	Modul: Hist 880 - Seminar Nordamerkianische Geschichte
	Prüfungsnummer: 303351 - Seminar Nordamerikanische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303353 - Seminar Nordamerikanische Geschichte: Seminar mit Lektüregruppe Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146782 - Deutsch-jüdische Geschichte im 19. Jahrhundert - einschließlich der Geschichte der Emigration deutscher Juden in die USA - Hauptseminar



	Modul: Hist 900 - Forschungskolloquien zur Neueren Geschichte
	Prüfungsnummer: 303401 - Forschungskolloquien zur Neueren Geschichte: Exposé
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303403 - Forschungskolloquien zur Neueren Geschichte: Seminar/Kolloquium Auswahl 2 aus 6
	Lehrveranstaltung: 114077 - Landesgeschichtliches Kolloquium. Thüringen vom 16. bis 20. Jahrhundert - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 70539 - Zeitgeschichtliches Kolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 70527 - Neuere Forschungen zur Geschichte des 18. und 19. Jahrhunderts - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 70528 - Oberseminar - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 70560 - Oberseminar Osteuropäische Geschichte - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 70819 - Neuere Forschungen zur Geschlechtergeschichte - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 77039 - Oberseminar zur Westeuropäischen Geschichte - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 95709 - Forschungskolloquium zur Geschichte der Frühen Neuzeit - Oberseminar



	Modul: Hist MAPA - Praktikumsmodul
	Prüfungsnummer: 303391 - Praktikumsmodul: Praktikumsportfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303393 - Praktikumsmodul: Praktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: Kauk-MA-2 - Kulturen des Kaukasus
	Prüfungsnummer: 337021 - Kulturen des Kaukasus: Klausur oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337023 - Kulturen des Kaukasus: Vorlesung/Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 51360 - Nordkaukasische Sprachen (Modul Kulturen im Kaukasus Teil I) - Vorlesung/Seminar
	Lehrveranstaltung: 71594 - Sprachpolitik  (Sprachen und Kulturen (Modul Sprachen und Kulturen Teil II) - Vorlesung/Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337024 - Kulturen des Kaukasus: Vorlesung/Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 51360 - Nordkaukasische Sprachen (Modul Kulturen im Kaukasus Teil I) - Vorlesung/Seminar
	Lehrveranstaltung: 71594 - Sprachpolitik  (Sprachen und Kulturen (Modul Sprachen und Kulturen Teil II) - Vorlesung/Seminar



	Modul: Kauk-MA-3 - Geschichte Kaukasiens
	Prüfungsnummer: 337031 - Geschichte Kaukasiens: Klausur oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337033 - Gesellschaft und Konflikt im KaukasusGeschichte Kaukasiens: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337034 - Gesellschaft und Konflikt im KaukasusGeschichte Kaukasiens: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: Kauk-MA-4 - Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus
	Prüfungsnummer: 337041 - Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus: Klausur oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337043 - Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 133851 - Nationsbildungsprozesse und Nationalismus im Kaukasus (Geselschaft und Konflikt im Kaukasus, Teil II) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337044 - Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 133851 - Nationsbildungsprozesse und Nationalismus im Kaukasus (Geselschaft und Konflikt im Kaukasus, Teil II) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar



	Modul: KU MM 102 - Mastermodul Neuzeit I
	Prüfungsnummer: 334051 - Mastermodul Neuzeit I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334053 - Mastermodul Neuzeit I: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 113062 - Landschaftsbilder aus Italien 1750 - 1900 - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 119167 - Theorien der Film- und Mediengeschichtsschreibung - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Kunst als Medium der Geschichtsreflexion - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334054 - Mastermodul Neuzeit I: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 138926 - Albrecht Dürer - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 146798 - Altdeutsche Kunst in den Sammlungen der Stiftung Schloss Friedenstein Gotha - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 94694 - Rembrandt - Aufbaumodul



	Modul: KU MM 202 - Mastermodul Neuzeit II
	Prüfungsnummer: 334061 - Mastermodul Neuzeit II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334063 - Mastermodul Neuzeit II: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 113062 - Landschaftsbilder aus Italien 1750 - 1900 - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 119167 - Theorien der Film- und Mediengeschichtsschreibung - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Kunst als Medium der Geschichtsreflexion - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334064 - Mastermodul Neuzeit II: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 138926 - Albrecht Dürer - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 146798 - Altdeutsche Kunst in den Sammlungen der Stiftung Schloss Friedenstein Gotha - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 94694 - Rembrandt - Aufbaumodul



	Modul: KU Neu 102 - Aufbaumodul Neuzeit I
	Prüfungsnummer: 25601 - Aufbaumodul Neuzeit I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 25603 - Aufbaumodul Neuzeit I: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 113062 - Landschaftsbilder aus Italien 1750 - 1900 - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 119167 - Theorien der Film- und Mediengeschichtsschreibung - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Kunst als Medium der Geschichtsreflexion - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 25604 - Aufbaumodul Neuzeit I: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 138926 - Albrecht Dürer - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 146798 - Altdeutsche Kunst in den Sammlungen der Stiftung Schloss Friedenstein Gotha - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 94694 - Rembrandt - Aufbaumodul



	Modul: LRomF-LK2 - Aufbaumodul Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes
	Prüfungsnummer: 45601 - Aufbaumodul Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes: Referat
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 45602 - Vertiefung zu den französischen und frankophonen Kulturstudien: Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 145098 - Einführung in die theoretischen Grundlagen der Kulturstudien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145413 - Les Juifs et la France - Übung



	Modul: MA.AA.LW01 - Text/Context
	Prüfungsnummer: 301161 - Text/Context: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301163 - Text/Context: Seminar 1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301164 - Text/Context: Seminar 2 Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA.AA.LW02 - Literary History
	Prüfungsnummer: 301171 - Literary History: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301173 - Literary History: Seminar 1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301174 - Literary History: Seminar 2 Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA MuWi 01 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I
	Prüfungsnummer: 343541 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343543 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 343542 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: Referat und Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343544 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.1 - Praktische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300012 - Praktische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300013 - Praktische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 146162 - Wege des Ich. Modelle guten Lebens in der antiken und mittelalterlichen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146163 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146490 - Hegels Phänonmenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Kulturphilosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 70126 - Medizinethik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300014 - Praktische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146172 - Politische Theorie der Territorialität - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146497 - Wie umgehen mit Rassismus, Sexismus und Antisemitismus in klassischen Werken? - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146566 - Foucault: Überwachen und Strafen - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300015 - Praktische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146172 - Politische Theorie der Territorialität - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146497 - Wie umgehen mit Rassismus, Sexismus und Antisemitismus in klassischen Werken? - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146566 - Foucault: Überwachen und Strafen - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300016 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300017 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.2 - Theoretische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300022 - Theoretische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300023 - Theoretische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146158 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146278 - Einführung in die Wissenschaftstheorie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146490 - Hegels Phänonmenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Kulturphilosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300024 - Theoretische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146159 - T. S. Kuhn: Struktur wissenschaftlicher Revolutionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146492 - Thomas Nagel: Der Blick von nirgendwo - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146553 - Feminismus und Anthropologie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300025 - Theoretische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146159 - T. S. Kuhn: Struktur wissenschaftlicher Revolutionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146492 - Thomas Nagel: Der Blick von nirgendwo - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146553 - Feminismus und Anthropologie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300026 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300027 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.3 - Bildtheorie und Ästhetik
	Prüfungsnummer: 300032 - Bildtheorie und Ästhetik: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300033 - Bildtheorie und Ästhetik: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 146542 - Locke, Hume, Berkeley - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Kulturphilosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300034 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146553 - Feminismus und Anthropologie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300035 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146553 - Feminismus und Anthropologie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300036 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300037 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.4 - Geschichte der Philosophie
	Prüfungsnummer: 300042 - Geschichte der Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300043 - Geschichte der Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146162 - Wege des Ich. Modelle guten Lebens in der antiken und mittelalterlichen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146490 - Hegels Phänonmenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146542 - Locke, Hume, Berkeley - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Kulturphilosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300044 - Geschichte der Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146492 - Thomas Nagel: Der Blick von nirgendwo - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300045 - Geschichte der Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146492 - Thomas Nagel: Der Blick von nirgendwo - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300046 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300047 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 3.1 - Deutscher Idealismus I
	Prüfungsnummer: 300072 - Deutscher Idealismus I: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300073 - Deutscher Idealismus I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146490 - Hegels Phänonmenologie des Geistes - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300074 - Deutscher Idealismus I: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146502 - Forschungskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146496 - Deutscher Idealismus und Gegenwartsphilosophie - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300075 - Deutscher Idealismus I: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146502 - Forschungskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146496 - Deutscher Idealismus und Gegenwartsphilosophie - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300076 - Deutscher Idealismus I: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300077 - Deutscher Idealismus I: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-GLW-DK1 - Deutsche Literatur um 1800 1
	Prüfungsnummer: 300691 - Deutsche Literatur um 1800 1: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300693 - Deutsche Literatur um 1800 1: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146384 - Heine im Kontext der Zeit: Revolution, Restauration, Emanzipation - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300694 - Deutsche Literatur um 1800 1: Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146484 - Heinrich Heines Prosa (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146485 - Literatur und Antisemitismus im 19. Jahrhundert (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146487 - Lyrik zwischen Biedermeier und Vormärz (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146529 - Humor bei Heine, Hoffmann und Jean Paul (zur V STASKOVÁ) - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL1 - Neuere Deutsche Literatur 1
	Prüfungsnummer: 300611 - Neuere Deutsche Literatur 1: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300612 - Neuere Deutsche Literatur 1: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146384 - Heine im Kontext der Zeit: Revolution, Restauration, Emanzipation - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146385 - Lyrik des 19. Jahrhunderts - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146386 - Literatur und Kultur der Gegenwart - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146387 - Einführung in die Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300614 - Neuere Deutsche Literatur 1: Seminar Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146484 - Heinrich Heines Prosa (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146485 - Literatur und Antisemitismus im 19. Jahrhundert (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146487 - Lyrik zwischen Biedermeier und Vormärz (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146529 - Humor bei Heine, Hoffmann und Jean Paul (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146530 - Lyrik des Realismus (zur V PÖTHE) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146531 - Deutsche Popmusik der Gegenwart (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146532 - Kurzgeschichten (Short stories/Erzählungen) (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146533 - Kapitalismuskritik im Drama des 20.  und 21. Jahrhunderts (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146534 - Österreichische Gegenwartsliteratur: Michael Stavarič (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146536 - Fauxthentizitätsposien – Wolfgang Herrndorf und Sebastian Krämer (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146538 - Europäisch-arabische Interferenzen. Aktuelle Romane zum Kultur- und Religionskonflikt (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146541 - Unzuverlässiges Erzählen (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146544 - Kafkas Erzählen und seine internationale Rezeption (zur V MATUSCHEK) - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL2 - Neuere Deutsche Literatur 2
	Prüfungsnummer: 300621 - Neuere Deutsche Literatur 2: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300622 - Neuere Deutsche Literatur 2: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146384 - Heine im Kontext der Zeit: Revolution, Restauration, Emanzipation - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146385 - Lyrik des 19. Jahrhunderts - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146386 - Literatur und Kultur der Gegenwart - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146387 - Einführung in die Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300624 - Neuere Deutsche Literatur 2: Seminar Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146484 - Heinrich Heines Prosa (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146485 - Literatur und Antisemitismus im 19. Jahrhundert (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146487 - Lyrik zwischen Biedermeier und Vormärz (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146529 - Humor bei Heine, Hoffmann und Jean Paul (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146530 - Lyrik des Realismus (zur V PÖTHE) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146531 - Deutsche Popmusik der Gegenwart (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146532 - Kurzgeschichten (Short stories/Erzählungen) (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146533 - Kapitalismuskritik im Drama des 20.  und 21. Jahrhunderts (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146534 - Österreichische Gegenwartsliteratur: Michael Stavarič (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146536 - Fauxthentizitätsposien – Wolfgang Herrndorf und Sebastian Krämer (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146538 - Europäisch-arabische Interferenzen. Aktuelle Romane zum Kultur- und Religionskonflikt (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146541 - Unzuverlässiges Erzählen (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146544 - Kafkas Erzählen und seine internationale Rezeption (zur V MATUSCHEK) - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL3 - Neuere Deutsche Literatur 3
	Prüfungsnummer: 300635 - Neuere Deutsche Literatur 3: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300632 - Neuere Deutsche Literatur 3: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146384 - Heine im Kontext der Zeit: Revolution, Restauration, Emanzipation - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146385 - Lyrik des 19. Jahrhunderts - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146386 - Literatur und Kultur der Gegenwart - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146387 - Einführung in die Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300634 - Neuere Deutsche Literatur 3: Seminar Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146484 - Heinrich Heines Prosa (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146485 - Literatur und Antisemitismus im 19. Jahrhundert (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146487 - Lyrik zwischen Biedermeier und Vormärz (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146529 - Humor bei Heine, Hoffmann und Jean Paul (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146530 - Lyrik des Realismus (zur V PÖTHE) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146531 - Deutsche Popmusik der Gegenwart (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146532 - Kurzgeschichten (Short stories/Erzählungen) (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146533 - Kapitalismuskritik im Drama des 20.  und 21. Jahrhunderts (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146534 - Österreichische Gegenwartsliteratur: Michael Stavarič (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146536 - Fauxthentizitätsposien – Wolfgang Herrndorf und Sebastian Krämer (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146538 - Europäisch-arabische Interferenzen. Aktuelle Romane zum Kultur- und Religionskonflikt (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146541 - Unzuverlässiges Erzählen (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146544 - Kafkas Erzählen und seine internationale Rezeption (zur V MATUSCHEK) - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL4 - Neuere Deutsche Literatur 4
	Prüfungsnummer: 300645 - Neuere Deutsche Literatur 4: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300642 - Neuere Deutsche Literatur 4: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146384 - Heine im Kontext der Zeit: Revolution, Restauration, Emanzipation - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146385 - Lyrik des 19. Jahrhunderts - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146386 - Literatur und Kultur der Gegenwart - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146387 - Einführung in die Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300644 - Neuere Deutsche Literatur 4: Seminar Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146484 - Heinrich Heines Prosa (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146485 - Literatur und Antisemitismus im 19. Jahrhundert (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146487 - Lyrik zwischen Biedermeier und Vormärz (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146529 - Humor bei Heine, Hoffmann und Jean Paul (zur V STASKOVÁ) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146530 - Lyrik des Realismus (zur V PÖTHE) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146531 - Deutsche Popmusik der Gegenwart (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146532 - Kurzgeschichten (Short stories/Erzählungen) (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146533 - Kapitalismuskritik im Drama des 20.  und 21. Jahrhunderts (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146534 - Österreichische Gegenwartsliteratur: Michael Stavarič (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146536 - Fauxthentizitätsposien – Wolfgang Herrndorf und Sebastian Krämer (zur V von PETERSDORFF) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146538 - Europäisch-arabische Interferenzen. Aktuelle Romane zum Kultur- und Religionskonflikt (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146541 - Unzuverlässiges Erzählen (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146544 - Kafkas Erzählen und seine internationale Rezeption (zur V MATUSCHEK) - Seminar



	Modul: M-GSW-05A - Linguistische Texttheorie
	Prüfungsnummer: 300351 - Linguistische Texttheorie: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300352 - Linguistische Texttheorie: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300353 - Linguistische Texttheorie: Praktikum/Übungen Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-GSW-06A - Sprache und Kognition
	Prüfungsnummer: 300361 - Sprache und Kognition: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300362 - Sprache und Kognition: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300363 - Sprache und Kognition: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-GSW-07 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I
	Prüfungsnummer: 300371 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I: schriftliche Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300372 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101411 - Die Ortsnamen des Deutschen - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300373 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101455 - Die Ortsnamen des Deutschen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101458 - Was ist deutsch? - Hauptseminar



	Modul: M-GSW-08 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II
	Prüfungsnummer: 300381 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II: schriftliche Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300382 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101411 - Die Ortsnamen des Deutschen - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300383 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101455 - Die Ortsnamen des Deutschen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101458 - Was ist deutsch? - Hauptseminar



	Modul: M-GSW-09 - Computerlinguistik I
	Prüfungsnummer: 300391 - Computerlinguistik I: Modulklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300392 - Computerlinguistik I: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300393 - Computerlinguistik I: Übung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 300395 - Computerlinguistik I: schriftliches Referat
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300394 - Computerlinguistik I: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MRom-ROS3 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1
	Prüfungsnummer: 337781 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337783 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 147599 - Die sprachliche Gliederung Italiens - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147602 - Der französische Wortschatz - Seminar
	Lehrveranstaltung: 45322 - Identitätskonstruktion und Gendering im Wirtschaftsdiskurs des Spanischen, Französischen und Italienischen (und Rumänischen) - Seminar


	Prüfungsnummer: 337782 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337784 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1: Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 147598 - Französische Phonetik und Phonologie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 147605 - Italienische Wortbildung - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 45319 - Die Entwicklung der romanischen Sprachen (Sp., F., Pg., It., Rum). - Vorlesung



	Modul: MRom-ROS4 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 2
	Prüfungsnummer: 337791 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 2: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337793 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 2: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 147599 - Die sprachliche Gliederung Italiens - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147602 - Der französische Wortschatz - Seminar
	Lehrveranstaltung: 45322 - Identitätskonstruktion und Gendering im Wirtschaftsdiskurs des Spanischen, Französischen und Italienischen (und Rumänischen) - Seminar


	Prüfungsnummer: 337792 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 2: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337794 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 4: Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 147598 - Französische Phonetik und Phonologie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 147605 - Italienische Wortbildung - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 45319 - Die Entwicklung der romanischen Sprachen (Sp., F., Pg., It., Rum). - Vorlesung



	Modul: MRom-ROS5 - Vergleichende Romanische Sprach-und Literaturwissenschaft
	Prüfungsnummer: 337761 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337763 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 107224 - Dante, Inferno. Ein Jenseits für die Laien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145200 - Französische Liebeslyrik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145401 - Alessandro Manzoni - Seminar
	Lehrveranstaltung: 95080 - François-René de Chateaubriands Itinéraire de Paris à Jérusalem und die Erfindung des Reiseberichts als literarische Gattung - Seminar


	Prüfungsnummer: 337762 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Klausr oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337764 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Vorlersung, Seminar, Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 45322 - Identitätskonstruktion und Gendering im Wirtschaftsdiskurs des Spanischen, Französischen und Italienischen (und Rumänischen) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125981 - Chateaubriand und seine Zeit - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 45319 - Die Entwicklung der romanischen Sprachen (Sp., F., Pg., It., Rum). - Vorlesung



	Modul: MSLAW 1 - Literatur und Kultur in Russland
	Prüfungsnummer: 301711 - Literatur und Kultur in Russland: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301712 - Literatur und Kultur in Russland: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 83058 - Weibliche Schreibweisen. Lyrikerinnen in Russland und Polen - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301713 - Literatur und Kultur in Russland: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301714 - Literatur und Kultur in Russland: Übung/ Tutorium Auswahl 1 aus 0


	Modul: MSLAW 10.1 - Polnisch Sprachkurs 1
	Prüfungsnummer: 301881 - Polnisch Sprachkurs 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301884 - Polnisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301885 - Polnisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 301882 - Polnisch Sprachkurs 1: Übersetzung Polnisch-Deutsch
	Prüfungsnummer: 301883 - Polnisch Sprachkurs 1: mündliche Prüfung

	Modul: MSLAW 10.2 - Polnisch Sprachkurs 2
	Prüfungsnummer: 301891 - Polnisch Sprachkurs 2: Aufsatz
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301893 - Polnisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301894 - Polnisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 59218 - Sprachkurs Polnisch 2 - Übung


	Prüfungsnummer: 301892 - Polnisch Sprachkurs 2: mündliche Prüfung

	Modul: MSLAW 11.1 - Bulgarisch Sprachkurs 1
	Prüfungsnummer: 301901 - Bulgarisch Sprachkurs 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301903 - Bulgarisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 301902 - Bulgarisch Sprachkurs 1: Übersetzung Bulgarisch-Deutsch

	Modul: MSLAW 11.2 - Bulgarisch Sprachkurs 2
	Prüfungsnummer: 301911 - Bulgarisch Sprachkurs 2: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301913 - Bulgarisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 40879 - Bulgarisch Sprachkurs 2 - Übung
	Lehrveranstaltung: 64753 - Aufsatzübung - Übung


	Prüfungsnummer: 301912 - Bulgarisch Sprachkurs 2: mündliche Prüfung

	Modul: MSLAW 12.1 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1
	Prüfungsnummer: 301921 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301923 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 301922 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1: Übersetzung Serbisch/Kroatisch

	Modul: MSLAW 12.2 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 2
	Prüfungsnummer: 301931 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1:  Aufsatz
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301933 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 50636 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs d - Übung
	Lehrveranstaltung: 50641 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 2 - Übung
	Lehrveranstaltung: 69831 - Landeskunde, Medien- und Aufsatzübung - Übung


	Prüfungsnummer: 301932 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1:  mündliche Prüfung

	Modul: MSLAW 2.1 - Russische Literatur im Kontext
	Prüfungsnummer: 301721 - Russische Literatur im Kontext: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301722 - Russische Literatur im Kontext: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 69824 - Russen in und über Deutschland - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301723 - Russische Literatur im Kontext: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 69682 - Literatur und ihre Verfilmungen: Vladimir Nabokovs Roman Zascita Luzina und Marleen Gorris ‘The Luzhin Defence' - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301724 - Russische Literatur im Kontext: Übung/ Tutorium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 121091 - Tutorium - Tutorium



	Modul: MSLAW 2.2 - Polnische/Tschechische Literatur im Kontext
	Prüfungsnummer: 301731 - Polnische/Tschechische Literatur im Kontext: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301733 - Polnische/Tschechische Literatur im Kontext: Vorlesung Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 69684 - Die Erzählungen von Bruno Schulz - Seminar
	Lehrveranstaltung: 83058 - Weibliche Schreibweisen. Lyrikerinnen in Russland und Polen - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 107025 - Die polnische Literatur zwischen den Weltkriegen - Vorlesung/Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301734 - Polnische/Tschechische Literatur im Kontext: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 83059 - Polnische Lyrik im 20. Jahrhundert - Seminar



	Modul: MSLAW 5.1 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur
	Prüfungsnummer: 301781 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301783 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 301782 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301784 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MSLAW 5.2 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch
	Prüfungsnummer: 301791 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301793 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 301792 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301794 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MSLAW 6 - Kulturelle Prägungen der Südslawen
	Prüfungsnummer: 301801 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301803 - Kulturelle Prägungen der Südslawen: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 132414 - Roma in Literatur und Film - Fremd- und Eigenbild - Seminar


	Prüfungsnummer: 301802 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301804 - Kulturelle Prägungen der Südslawen: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 132409 - Immaterielles Kulturerbe der Südslawen und ihren Nachbarn - Seminar



	Modul: MSLAW 8.1 - Russisch Sprachkurs 1
	Prüfungsnummer: 301821 - Russisch Sprachkurs 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301822 - Russisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301823 - Russisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 0


	Modul: MSLAW 8.2 - Russisch Sprachkurs 2
	Prüfungsnummer: 301831 - Russisch Sprachkurs 2: Aufsatz in russischer Sprache
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301833 - Russisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50490 - Russisch Sprachkurs 2 - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301834 - Russisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50490 - Russisch Sprachkurs 2 - Übung



	Modul: MSLAW 9.1 - Tschechisch Sprachkurs 1
	Prüfungsnummer: 301861 - Tschechisch Sprachkurs 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301864 - Tschechisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301865 - Tschechisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 301862 - Tschechisch Sprachkurs 1: Übersetzung Tschechisch-Deutsch
	Prüfungsnummer: 301863 - Tschechisch Sprachkurs 1: mündliche Prüfung

	Modul: MSLAW 9.2 - Tschechisch Sprachkurs 2
	Prüfungsnummer: 301871 - Tschechisch Sprachkurs 2: Aufsatz
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301873 - Tschechisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50340 - Mastermodul Sprachvermittlung Tschechisch MSLAW 9.2 - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301874 - Tschechisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50340 - Mastermodul Sprachvermittlung Tschechisch MSLAW 9.2 - Übung


	Prüfungsnummer: 301872 - Tschechisch Sprachkurs 2: mündliche Prüfung

	Modul: MuWi 102 - Musikgeschichte im Überblick
	Prüfungsnummer: 343531 - Musikgeschichte im Überblick: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343533 - Musikgeschichte im Überblick: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343534 - Musikgeschichte im Überblick: Übung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 343532 - Musikgeschichte im Überblick: mündliche Prüfung

	Modul: POL710 - Politische Systeme/Politische Soziologie I
	Prüfungsnummer: 302421 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302424 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: a) Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146150 - Parteiensysteme im Vergleich - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302422 - Systeme/Politische Soziologie I: a+b) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302425 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: b) Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146151 - Der europäische Linkspopulismus und seine Vorbilder - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146258 - Eliten in der Demokratie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146965 - Politische Repräsentation - Seminar


	Prüfungsnummer: 302429 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: b) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302428 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: b) Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL711 - Politische Systeme/Politische Soziologie II
	Prüfungsnummer: 302433 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: b) Klausur Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302437 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: b) Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302434 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: a+b) Seminargesamtleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302438 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: a+b) Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146151 - Der europäische Linkspopulismus und seine Vorbilder - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146258 - Eliten in der Demokratie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146965 - Politische Repräsentation - Seminar


	Prüfungsnummer: 302435 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: a) Klausur Vorlesung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302436 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: a) Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146150 - Parteiensysteme im Vergleich - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302439 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: c) Projektarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302631 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: c) Projektarbeit Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL720 - Politische Theorie und Ideengeschichte I
	Prüfungsnummer: 302451 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302453 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 147532 - Political Thought and the American Presidency I. Reading 19th Century Inaugural Addresses - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146289 - Die politische Bedeutung von Friedensnobelpreisträgern - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146292 - Wahlen und Parteien in der Weimarer Republik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146352 - The End of US Conservatism as we know it? Trump, the Republican Party, and the Politics of Right-Wing Extremism - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146353 - Denker des absoluten Staates - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146509 - Unequal Democracy: Das amerikanische Regierungssystem in der Krise? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147729 - Wissenschaftstheorie und Politikwissenschaft in Deutschland und Polen. Der Positivismusstreit in Deutschland und seine Vorläufe in Polen. Teil 2 - Seminar


	Prüfungsnummer: 302452 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Klausur, andere schriftliche Arbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302454 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Vorlesung mit Kolloqium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146209 - Kolloquium zur Vorlesung Ideengeschichte der Neuzeit I - Kolloquium



	Modul: POL721 - Politische Theorie und Ideengeschichte II
	Prüfungsnummer: 302461 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302463 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 147532 - Political Thought and the American Presidency I. Reading 19th Century Inaugural Addresses - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146289 - Die politische Bedeutung von Friedensnobelpreisträgern - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146292 - Wahlen und Parteien in der Weimarer Republik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146352 - The End of US Conservatism as we know it? Trump, the Republican Party, and the Politics of Right-Wing Extremism - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146353 - Denker des absoluten Staates - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146509 - Unequal Democracy: Das amerikanische Regierungssystem in der Krise? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147729 - Wissenschaftstheorie und Politikwissenschaft in Deutschland und Polen. Der Positivismusstreit in Deutschland und seine Vorläufe in Polen. Teil 2 - Seminar


	Prüfungsnummer: 302462 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Klausur, andere schriftliche Arbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302464 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Vorlesung mit Kolloqium Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146209 - Kolloquium zur Vorlesung Ideengeschichte der Neuzeit I - Kolloquium



	Modul: POL730 - Vergleichende Politikwissenschaft I
	Prüfungsnummer: 302481 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302484 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146150 - Parteiensysteme im Vergleich - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302482 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminarnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302483 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146151 - Der europäische Linkspopulismus und seine Vorbilder - Hauptseminar


	Prüfungsnummer: 302486 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302485 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Lehrforschungsseminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL731 - Vergleichende Politikwissenschaft II
	Prüfungsnummer: 302491 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302494 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302492 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Seminarnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302493 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146151 - Der europäische Linkspopulismus und seine Vorbilder - Hauptseminar


	Prüfungsnummer: 302496 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302495 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Lehrforschungsseminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL740 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I
	Prüfungsnummer: 302511 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302513 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Vorlesung,Selbststudium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 145763 - Einführung in die Internationalen Beziehungen - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302512 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302663 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146101 - It´s the psychology, stupid! - Social psychology from an IR perspective - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146182 - NATO: Sicherheitsorganisation im Wandel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147391 - Legitimität in Sezessionskonflikten - Seminar


	Prüfungsnummer: 302515 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminarleistung I
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302514 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminar,Seminar,Selbststudium Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146101 - It´s the psychology, stupid! - Social psychology from an IR perspective - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146182 - NATO: Sicherheitsorganisation im Wandel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147391 - Legitimität in Sezessionskonflikten - Seminar


	Prüfungsnummer: 302516 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminarleistung II
	Prüfungsnummer: 302517 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302519 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Lehrforschungsseminar,Selbststudium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146182 - NATO: Sicherheitsorganisation im Wandel - Seminar


	Prüfungsnummer: 302518 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Seminarleistung

	Modul: POL741 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II
	Prüfungsnummer: 302521 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302523 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: a) Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 145763 - Einführung in die Internationalen Beziehungen - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302522 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302527 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: a) Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146101 - It´s the psychology, stupid! - Social psychology from an IR perspective - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146182 - NATO: Sicherheitsorganisation im Wandel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147391 - Legitimität in Sezessionskonflikten - Seminar


	Prüfungsnummer: 302525 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: b) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302524 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: b) Seminar,Seminar Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146101 - It´s the psychology, stupid! - Social psychology from an IR perspective - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146182 - NATO: Sicherheitsorganisation im Wandel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147391 - Legitimität in Sezessionskonflikten - Seminar


	Prüfungsnummer: 302526 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: b) Seminarleistung

	Modul: POL750 - Europäische Studien I
	Prüfungsnummer: 302541 - Europäische Studien I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302544 - Europäische Studien I: Seminar 1 Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146295 - Europäische Migrationspolitik - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146296 - Turkish Politics - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302545 - Europäische Studien I: Seminar 2 Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146295 - Europäische Migrationspolitik - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146296 - Turkish Politics - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar


	Prüfungsnummer: 302542 - Europäische Studien I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302546 - Europäische Studien I: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146295 - Europäische Migrationspolitik - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146296 - Turkish Politics - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146260 - Die Außen- und Sicherheitspolitik der Europäischen Union - Seminar
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar



	Modul: POL751 - Europäische Studien II
	Prüfungsnummer: 302551 - Europäische Studien II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302553 - Europäische Studien II: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146295 - Europäische Migrationspolitik - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146296 - Turkish Politics - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar


	Prüfungsnummer: 302552 - Europäische Studien II: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302554 - Europäische Studien II: Übung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146295 - Europäische Migrationspolitik - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146296 - Turkish Politics - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146260 - Die Außen- und Sicherheitspolitik der Europäischen Union - Seminar
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar



	Modul: POL752 - Europäische Studien III
	Prüfungsnummer: 302561 - Europäische Studien III: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302563 - Europäische Studien III: Seminar 1 Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146295 - Europäische Migrationspolitik - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146296 - Turkish Politics - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302564 - Europäische Studien III: Seminar 2 Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146295 - Europäische Migrationspolitik - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146296 - Turkish Politics - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar


	Prüfungsnummer: 302562 - Europäische Studien III: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302565 - Europäische Studien III: Klausur Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146295 - Europäische Migrationspolitik - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146296 - Turkish Politics - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146260 - Die Außen- und Sicherheitspolitik der Europäischen Union - Seminar
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar



	Modul: POL760 - Internationale Organisationen und Globalisierung I
	Prüfungsnummer: 302571 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: a) Hausarbeit/Seminarbegleitende Leistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302574 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: a) Vorlesung/Seminar Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146182 - NATO: Sicherheitsorganisation im Wandel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146277 - Schattenseiten der Globalisierung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147420 - UN-Friedensoperationen in der Praxis - Seminar


	Prüfungsnummer: 302572 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: a) Klausur/Seminarbegleitende Leistung
	Prüfungsnummer: 302577 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: b) Hausarbeit/Seminarbegleitende Leistung
	Prüfungsnummer: 302578 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: b) Klausur/Seminarbegleitende Leistung

	Modul: POL762 - Internationale Organisationen und Globalisierung III
	Prüfungsnummer: 302591 - Internationale Organisationen und Globalisierung III: a) Hausarbeit/Seminarbegleitende Leistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302593 - Internationale Organisationen und Globalisierung III: a) Vorlesung/Seminar Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146182 - NATO: Sicherheitsorganisation im Wandel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146277 - Schattenseiten der Globalisierung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147420 - UN-Friedensoperationen in der Praxis - Seminar


	Prüfungsnummer: 302592 - Internationale Organisationen und Globalisierung III: a) Klausur/Seminarbegleitende Leistung
	Prüfungsnummer: 302596 - Internationale Organisationen und Globalisierung III: b) Hausarbeit/Seminarbegleitende Leistung
	Prüfungsnummer: 302597 - Internationale Organisationen und Globalisierung III: b) Klausur/Seminarbegleitende Leistung

	Modul: The M20 - Geschichte des Christentums
	Prüfungsnummer: 303671 - Geschichte des Christentums: M.A. Christ.in Kult.,Gesch. u. Bildung: Hauptseminararbeit KG oder schriftliche/mündliche Prüfungsleistung KG. M.A. Phil.,B.A. Weltrelig.: schriftl. Leistungnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303673 - Geschichte des Christentum: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 145806 - Konfessionskunde - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 145815 - Reformation und Reformationen (Kirchen- und Theologiegeschichte III) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303674 - Geschichte des Christentum: Hauptseminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 145807 - Augustins Schrift „Von Geist und Buchstabe“ (De spiritu et littera) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 145816 - Die christliche Anthropologie in der Neuzeit - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303675 - Geschichte des Christentum: Übung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 145808 - Das Goldene Buch der Theologischen Fakultät Jena - Übung
	Lehrveranstaltung: 145859 - Die Entwicklung der protestantischen Bibelhermeneutik - Übung
	Lehrveranstaltung: 146064 - Die Vater-unser-Auslegung bei Origenes und Gregor von Nyssa - Übung
	Lehrveranstaltung: 145813 - Rom in der christlichen Spätantike - Übung/Blockveranstaltung



	Modul: The M28 - Forschungsfelder der Kirchengeschichte
	Prüfungsnummer: 349021 - Forschungsfelder der Kirchengeschichte: Projektpräsentation
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 349023 - Forschungsfelder der Kirchengeschichte: Übung bzw. Oberseminar (Forschungskolloquium) Auswahl 1 aus 0


	Modul: WNA - Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung
	Prüfungsnummer: 348541 - Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung: Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348553 - Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung: Lektürekurs oder Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 348542 - Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung: Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348554 - Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung: Lektürekurs oder methodisches Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: WSG600 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Prüfungsnummer: 345511 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Klausur 1
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 345514 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 345512 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Klausur 2
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 345515 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 345513 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte: wissenschaftliches Paper

	Modul: WSG800 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Prüfungsnummer: 345541 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Klausur zur Vorlesung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 345543 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 345542 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 345544 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: Hist 1000 - Masterarbeit
	Abkürzungen


